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Bürgersaal, Rathaus, 1. OG.
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          Dieter Mörlein, Bürgermeister
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:  07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 21.02.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43,
HD-Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
Samstag, 22.02.
Römer-Apotheke, Römerstraße 58,
HD (Weststadt), Tel. 2 85 34
Sonntag, 23.02.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38, 
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Montag, 24.02.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Dienstag, 25.02.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD, Tel. 58 50 70
Mittwoch, 26.02.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Donnerstag, 27.02.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
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Aus dem Gemeinderat (16. Dez. 2013)

Amtliche Bekanntmachungen

Stellungnahme der Fraktionsvorsitzenden Bündnis90/Die Grünen Stadträtin 
Balling-Gündling zum Haushalt 2014:
Zunächst geht unser Dank an das Kämmereiamt für die fundierten Zahlen und die auf-
schlussreiche Zusammenstellung der Haushaltsergebnisse der letzten Jahre. Dies gibt 
uns einen guten Überblick über die Unwägbarkeiten der Haushaltsaufstellung.
Bei der Analyse des Haushaltplanes waren für unsere Fraktion folgende Fragestellun-
gen von Bedeutung.
1. Wie steht es um die Finanzen der Gemeinde?
2. Wo werden im Haushalt die Schwerpunkte gesetzt?
3. Wo sehen wir Möglichkeiten zum Sparen, aber auch noch zum Gestalten?
Zur Finanzsituation:
Im laufenden Jahr haben wir ein Loch von über 7,6 MIO Euro im Verwaltungshaushalt. 
Da diese Lücke nicht über Kredite gedeckt werden kann, musste tief in die Rücklage 
gegriffen werden. Die Gewerbesteuernachzahlung aus 2011 führte in diesem Jahr zu 
einer höheren Umlage und geringeren Schlüsselzuweisungen. 
Die dramatische Folge: Allein 70% der Gesamtausgaben im Vermögenshaushalt 
dienen der Defizitabdeckung des Verwaltungshaushaltes.
Nach der Finanzplanung für 2014 werden die Rücklagen - die 2011 noch bei 13,6 MIO 
Euro lagen – bereits 2014 bis auf 877.000 Euro zusammenschrumpfen. Damit liegen 
wir dann nur noch knapp über der geforderten Mindestrücklage von 688.000 Euro.
Schwieriger wird die Haushaltslage ab 2015 – und darauf weist die Kämmerei in ihren 
Ausführungen deutlich hin. Denn ab dem neuen Haushaltsrecht müssen alle Abschrei-
bungen als Betriebsausgaben angesetzt und im Ergebnishaushalt  (dem jetzigen Ver-
waltungshaushalt) erwirtschaftet werden. Bis 2017 werden wir deshalb Null Euro den 
Rücklagen zuführen können. 
Ebenso problematisch ist der Rückgang bei der Gewerbesteuer. Diese hat im zehnjäh-
rigen Vergleich einen Tiefstand von 2,8 MIO Euro erreicht. Nach aktuellen Prognosen 
ist auch in den nächsten Jahren mit keinem Anstieg zu rechnen. Erfreulicher ist dage-
gen die Entwicklung beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer. Dieser bleibt mit 
8,74 MIO Euro die größte Einzeleinnahme.
Alles in allem sind die finanziellen Spielräume der Gemeinde mehr als eng und werden 
sich in den nächsten Jahren nicht verbessern. Dazu reicht ein genauer Blick in den 
tatsächlichen Schuldenstand der Stadt:
• ÖPP      16,2 MIO Euro
• Anteil AZV                                           7    MIO Euro
• Wasserwerk (Ende 2014)                                3,6 MIO Euro
• Energiecontracting                                      280.000 Euro
• Schulden Kernhaushalt (Ende 2014)      13,3 MIO Euro
Demnach liegt Ende 2014 die Gesamtbelastung aus Kreditaufnahme und kreditähn-
lichen Verpflichtungen bei ca. 40,4 MIO Euro. Das bedeutet: am Ende des Jahres 
haben wir eine Pro-Kopf-Verschuldung von ca. 2.692 Euro. Diese Belastung wird dann 
laut mittelfristiger Finanzplanung nochmals um 8,08 MIO Euro steigen.
Angesichts dieser schwindelerregenden Zahlen sollten bereits 2014 die Warnlampen 
zumindest auf Orange stehen. Diese Zahlen sollten wir uns bei jeder zukünftigen Aus-
gabe vor Augen halten.
Zu den Schwerpunkten des Haushalts:
Im vorliegenden Haushaltsplan 2014 liegen die wichtigsten Investitionsschwankungen 
im Ausbau der Kinderbetreuung und dem Bau des SMFZ. Das hat auch für unsere 
Fraktion höchste Priorität. Die Verzögerungen und ständigen Umplanungen des Bür-
germeisters in diesem Zusammenhang können wir nicht nachvollziehen.
Das neueste Vorhaben, den Schulneubau mit der Verlagerung der Bibliothek und der 
Neugestaltung des Heckmanngeländes in die Ortsmitte zu verknüpfen, hat seinen 
Reiz. Aber wir können nur davor warnen, dies als Vorwand zu nutzen, das SMFZ zu 
verzögern oder hier wieder bei Null zu starten. Dieser Gemeinderat hatte schon vor 
zwei Jahren eine Prioritätenliste beschlossen. Danach hätte das SMFZ in der modifi-
zierten kleineren Form gebaut werden müssen.
Deshalb unsere erneute Aufforderung an die Verwaltung: Setzen Sie endlich das SMFZ 
für den Ganztagsbetrieb um. Wenn die Förderzusagen des Regierungspräsidiums vor-
liegen, müssen wir mit dem Bau beginnen.
Das finanzielle Engagement der Stadt 2014 in der Kernzeit, beim Hort, bei den Kinder-
gärten und den - bisher noch in zu geringem Umfang vorhandenen - Krippenplätzen 
beläuft sich auf insgesamt 4 MIO Euro. Zusätzlich bezuschusst die Gemeinde großzü-
gig den Betrieb, die Sanierung und den Neubau der KiTas in Trägerschaft der Kirchen. 
Das sind notwendige Aufwendungen für unsere zukünftigen Generationen.
Hier hat der Bund allerdings seine Verpflichtung nach dem Konexitätsprinzip wieder 
einmal nicht eingehalten. Wer beschließt, jedem Kind ab dem ersten Lebensjahr einen 
Betreuungsplatz zu garantieren, muss auch zahlen. Der Inhalt des Gesetzes war eine 
richtige und notwendige Entscheidung, nicht jedoch der Umstand, den Kommunen 
den größten Teil der Kosten für Bau und die Betreuung aufzubürden.
77,8% der Gesamtausgaben des Vermögenshaushaltes 2014 sind für Bauausgaben 
vorgesehen. Aber jede zusätzliche neue Baumaßnahme, so wünschenswert sie auch 
erscheinen mag, bringt Folgekosten mit sich. Diese werden den Verwaltungshaushalt 
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der folgenden Jahre weiter belasten und den gesetzlich vorgeschriebenen Ausgleich weiter erschweren. Deshalb setzen wir hinter einigen 
Projekten wie etwa dem Neubau des Bauhofs oder der Bibliothek im Zentrum ein dickes Fragezeichen.
Wie schaffen wir dennoch den schwierigen Spagat zwischen Sparen und Gestalten?
Wir wiederholen unsere Leitlinie aus dem letzten Jahr. Wir müssen Prioritäten setzen und diese konsequent umsetzen. Am wichtigsten 
sind für unsere Fraktion die Zukunftsbereiche Bildung, Soziales sowie Umwelt und Klimaschutz.
Wir müssen uns fragen: Wo können Gebühren sozial verträglicher angehoben werden? Und was können wir uns noch leisten und wo 
müssen wir einsparen?
Die Feierlichkeiten z.B. nehmen überhand und müssen reduziert werden. Hier fällt auf, dass für Feierlichkeiten der Stadt, Repräsentatio-
nen, Partnerschaften, US-Army-Konzert usw. allein 143.500 Euro angesetzt sind. Nur zum Vergleich: Im Bereich Soziales, sprich Senio-
renarbeit Dritter, Ferienprogramm, Jugendfreizeiten, Erziehungsberatungsstelle etc. –betragen die Zuschüsse der Stadt an Dritte 59.600 Euro.
Bei den Repräsentationen sollten wir neue Akzente setzen: Stärkung des Ehrenamtes, Einführung eines Neubürgertags, klare Regelungen 
für die Partnerschaften (Satzung etc.). Statt zu feiern sollten wir mehr das ehrenamtliche Engagement in den Vereinen stärken, mehr in 
soziale und nachhaltige Projekte investieren.
Für den Natur- und Umweltschutz sind im Haushalt lediglich 55.630 Euro vorgesehen. Dies betrifft vor allem das Umweltprogramm, das 
Waldprojekt, den Erwerb von Bäumen usw. Unsere Fraktion hat schon im letzten Jahr einen Antrag auf Erstellung eines Konzeptes für 
einen Baum-und Naturlehrpfad gestellt. Dies sollte endlich angegangen werden. Auch im Rahmen des Beitritts zum Konvent der Bürger-
meister fordern wir mehr Kreativität und Engagement. Dieses wichtige Projekt sollte nicht versanden. Unsere Fraktion hat hier vorgeschla-
gen, z.B. einen Natur- und Umweltpreis auszuloben, um die Bürger aktiv zu beteiligen.
Im Bereich Verkehr fordern wir seit Jahren ein Umsteuern. Das bedeutet: Investition in mehr umweltfreundliche Mobilität. Für uns heißt das 
konkret: Verlängerung der Straßenbahn nach Schwetzingen – auch wenn es momentan danach aussieht, dass diese Maßnahme nicht 
so schnell kommen wird. Und: Deutliche Verbesserung des Radwegenetzes. Ohne Investitionen in alternative Verkehrsmittel werden wir 
letztlich unsere Straßen, aber auch die Hauptstraße, nicht entlasten können.
Nicht vergessen dürfen wir den Bereich Schaffung von kommunalem Wohnraum. Hier sind 300.000 Euro für den Erwerb von Häusern 
und für die dezentrale Unterbringung von sozial schwachen Menschen und Menschen in Wohnungsnot vorgesehen. Das sind sinnvolle 
Investitionen, die unsere Fraktion sehr begrüßt.
Nicht in der mittelfristigen Finanzplanung enthalten ist die Umgestaltung der Hauptstraße, die Sanierung der Rhein-Neckar-Halle, die 
Verlängerung der Straßenbahn – sollte sie denn kommen. Diese künftigen Aufgaben sollten wir bei allen Entscheidungen mit bedenken. 
Unser Fazit: Der Haushalt 2014 ist solide aufgestellt. Mittelfristig bewegen wir uns aber auf dünnem Eis. Die Belastung durch umfang-
reiche Infrastruktur, ÖPP und die weitere Verschuldung durch notwendige Investitionen wiegt schwer auf den Schultern. Schon leichte 
Veränderungen durch geringere Einnahmen könnten das Eis mittelfristig zum Brechen bringen.
Wir Grüne stehen für eine nachhaltige Politik in Eppelheim. Deshalb muss mit mehr Augenmaß geplant und gewirtschaftet werden, 
vorrangig in Zukunftsprojekte investiert und diese konsequent umgesetzt werden. Auch müssen die teilweise erheblichen Freiwilligkeits-
leistungen auf den Prüfstand gestellt werden. Damit der Spagat zwischen Sparen und Gestalten gelingt, müssen alle Fraktionen zusam-
menarbeiten. Aber auch der Bürgermeister ist gefordert, von so mancher Vision Abschied zu nehmen.
Unser Dank geht an alle Mitarbeiter des Rathauses. Wir stimmen dem Haushalt 2014 zu.

Fundnr     Kategorie    Fundsache             Fundort   Funddatum 
1300-003        Fahrrad         City 700, Vortex, Silber weiß, Damenrad Leipziger Str/K.-Adenauer Ring 21.11.2013 
1300-004        Fahrrad         Hercules, rot, Damenrad               Friedhof    20.11.2013 
1300-011        Fahrrad         Roter Sattel und rote Lenkergriffe, 
                                                   Turmberg, weiß, Damenrad               Hauptstr. Höhe  Hausnummer 42 27.11.2013 
1300-012        Fahrrad         Winora, schwarz, Mountainbike  Friedhof    03.12.2013 
1300-015        Fahrrad         Cyco, schwarz, Herrenrad               Eppelheim   04.11.2013 
1300-016        Fahrrad         Fahrrad Manufaktur, schwarz, 
            Sport- u. Freizeitrad   Carl-Orff-Str. 12   06.12.2013 
1300-020        Fahrrad         Modell „Performance“, Conquest, 
                                                   anthrazit, Trekkingrad   Georgienplatz/Hauptstr.  11.12.2013 
1300-022        Fahrrad         Hanseatic, violett, Damenrad  Kleinfeldstr.   13.12.2013 
1300-023        Fahrrad         Nähere bezeichnung „City“, Cyco, weiß, 
                                                   Damenrad    Wasserturmstr 77   16.12.2013 
1300-024        Fahrrad         keine Angabe, schwarz, Mountainbike Wassertumrstr. 34   20.12.2013 
1400-001        Fahrrad         Triumph, schwarz, Damenrad   bei Bibliothek, Jahnstr.  24.12.2013 
1400-004        Fahrrad         Turmberg, grau, Rennrad  Rathausvorplatz   13.01.2014 
1400-005        Fahrrad         Nähere Bezeichnung „Performance“, 
           Conquest, blau, Mountainbike  Schwetzinger Str. / Ortseingang 03.01.2014 
1400-008        Fahrrad         Scirocco, Schwarz Silber, Sport- u. 
                            Freizeitrad    Reitanlage Erich-Veith-Str.  20.01.2014 
1400-010        Fahrrad         Schwarz- Lila Streifen am Rahmen
           Dual-S M6, Technobike, weiß, 
            Mountainbike   Friedhof Eppelheim, an Innenmauer 23.01.2014 
1400-011        Fahrrad         Typ: Cityline InStyle (Comfort), McKenzie, 
           rosa, Sport- u. Freizeitrad   Ecke Schul-/Schillerstr. an Laterne 27.01.2014 
1300-019        Geldbeutel, 
          Sonst.Wertsache Marke „New Design“,    Weihnachtsmarkt Eppelheim 11.12.2013 
1400-014        Handy         Typ W995, schwarz, Sony Ericsson,  Theodor-Heuss-Schule  24.01.2014 
1400-002        Rucksack         Schwimmsachen, Wander- und Sport-
           rucksack, Synthetik, Schwarz, mit Inhalt Straßenbahnhaltestelle Rathaus 08.01.2014 
1300-005        Schlüssel         Schließanlagenschlüssel, Anzahl: 1, BKS Hebelstraße Ärztehaus  18.11.2013 
1300-006        Schlüssel         Anzahl: 2, Errebi, Key Royal  Scheffelstraße 3   19.11.2013 
1300-007        Schlüssel         Anzahl 9, verschiedene Schlüssel in einer 
           braunen Ledermappe   unbekannt   12.11.2013 
1300-010        Schlüssel         Anzahl: 7, Wilka, Abus, EVVA  Straßenbahnendhaltestelle/
        Schwetzinger Str.   28.11.2013 

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- u. Sozialwesen

Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fundamt abgegeben und können während der Öffnungszeiten 
oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/121, E-Mail: meldeamt@eppelheim.de) von den Eigentümern abgeholt werden:
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Fundnr     Kategorie    Fundsache             Fundort   Funddatum
1300-017        Schlüssel        Anzahl: 1, Abus   Weihnachtsmarkt Eppelheim 10.12.2013 
1300-021        Schlüssel        Anzahl: 1, Schlüsseldienst im Kaufland Kirchheimer Str. Endhaltestelle 07.12.2013 
1400-007        Schlüssel        Anzahl 1, Eckrich und Schwarz  Theodor-Heuss-Schule  14.01.2014 
1400-012        Schlüssel        Anzahl: 1, Toyota-Autoschlüssel  Schubertstraße 19,   27.01.2014 
1300-026        Uhr        keine Angabe, Armband Metall, analog Friedhof vor Kapelle  24.12.2013 

An alle Eppelheimer Vereine und Organisationen, die einen Vereinszuschuss nach den Richt-
linien zur Förderung eines intensiven Vereinslebens erhalten!
Bitte denken Sie daran, dass die Antragsformulare nicht mehr zugesandt werden und bis spätestens 30. Juni 2014 vollständig ausge-
füllt und mit allen erforderlichen Unterlagen bei der Stadtverwaltung Eppelheim, VZ Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozi-
alwesen, Frau Platzek, eingereicht werden müssen. Sollten Sie Fragen zur Antragstellung haben, stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne vormittags unter der Telefonnummer 06221/794-112 zur Verfügung. Unbedingt darauf zu achten ist, dass unvollständige und/
oder zu spät eingereichte Anträge dieses Jahr nicht mehr bearbeitet werden.

VZ 40 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung

Die Stadt Eppelheim sucht für ihren kommunalen Kindergarten „Villa Kunterbunt“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Erweiterung des 
pädagogischen Teams 

staatl. geprüfte Erzieher (m/w),
staatl. geprüfte Kinderpfleger (m/w),
oder pädagogische Fachkräfte (m/w)

i.S.d.  erweiterten Fachkräftekatalogs nach § 7 KiTaG
für die Bereiche U- und Ü-3 Mitarbeiter, die im Anschluss an eine Übergangsphase auch in unserer nach neuesten Gesichtspunkten 
geplanten und neu zu erstellenden Kindertagestätte (Neubau) tätig sein möchten. 
Der Beschäftigungsumfang kann in Vollzeit oder individuell in Teilzeit festgelegt werden. 
Für unser Team wünschen wir uns engagierte Mitarbeiter/innen, die mit Einfühlungsvermögen, konzeptionellem Arbeiten, guten päda-
gogischen Fähigkeiten und Kreativität die Entwicklung der Kinder fördern und die bereit sind an einer flexiblen Arbeitszeitgestaltung 
teilzunehmen. 
Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit den selbstverständlichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, eine interessante 
Tätigkeit in einem jungen, aufgeschlossenen Team sowie die Möglichkeit sich aktiv in das neue Konzept im Zuge des Neubaus ein-
bringen zu können.
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD (Sozial- und Erziehungsdienst).
Eppelheim ist eine Stadt in der Metropolregion Rhein-Neckar mit ca. 15.000 Einwohnern in unmittelbarer Nachbarschaft zu Heidel-
berg. Eppelheim verfügt über eine sehr gute Infrastruktur, u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort und eine sehr gute Anbindung an 
den öffentlichen Nahverkehr.
Wenn Sie Interesse haben, sich bei einem modernen Träger mit vielen Möglichkeiten einzubringen, dann bewerben Sie sich bitte mit 
den üblichen Unterlagen bis spätestens 14. März 2014 bei der Stadt Eppelheim, VZ 40 - Personal, Frau Welle, Schulstraße 2, 69214 
Eppelheim.
Die Unterlagen können nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgegeben werden. Bitte verzichten Sie daher auf Mappen, Folien 
usw. Die Unterlagen werden nach einer Aufbewahrungsfrist von 3 Monaten von uns vernichtet.
Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte in einer Datei (max. 10 MB) als pdf oder doc an p.welle@eppelheim.de.
Für Personalfragen steht  Ihnen die Leiterin des Verantwortungszentrum Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung Frau Welle, Tel. 
06221/794-400, für fachliche Fragen die Leiterin des Kindergartens, Frau Neuer, Tel. 06221/765082 gerne zur Verfügung.
Informationen über die Stadt Eppelheim finden Sie im Internet unter www.eppelheim.de.

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihren Kindergarten „Villa Kunterbunt“ 

 hauswirtschaftliche Kräfte
in Teilzeit.
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD.
Bewerbungen richten sie bitte bis spätestens 14. März 2014 bei der Stadt Eppelheim, VZ 40 - Personal, Frau Welle, Schulstraße 2, 
69214 Eppelheim.
Die Unterlagen können nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgegeben werden. Bitte verzichten Sie daher auf Mappen, Folien 
usw. Die Unterlagen werden nach einer Aufbewahrungsfrist von 3 Monaten von uns vernichtet.
Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte in einer Datei (max. 10 MB) als pdf oder doc an p.welle@eppelheim.de.
Für Personalfragen steht Ihnen die Leiterin des Verantwortungszentrum Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung Frau Welle, Tel. 
06221/794-400, für fachliche Fragen die Leiterin des Kindergartens, Frau Neuer, Tel. 06221/765082 gerne zur Verfügung.
Informationen ü ber die Stadt Eppelheim finden Sie im Internet unter www.eppelheim.de.
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Aus dem Ortsgeschehen

Eppelheim öffnet weitere Einbahnstraßen 
für den Radverkehr 
Damit radelnde Bürger schneller an ihr Ziel gelangen, wurden zahl-
reiche weitere Eppelheimer Einbahnstraßen für den Radverkehr in 
entgegengesetzter Richtung geöffnet. Diese Neuerungen erfordern 
von allen Verkehrsteilnehmern erhöhte Aufmerksamkeit und Rück-
sichtnahme, weil dann Radfahrer bisherige Einbahnstraßen auch 
in entgegengesetzter Richtung befahren dürfen. Hierbei ist insbe-
sondere auf die Vorfahrtsregel „rechts vor links“ zu achten. Um 
allen Verkehrsteilnehmern die Orientierung zu erleichtern, wurden 
an den jeweiligen Kreuzungen bzw. Einmündungen auch entspre-
chende Hinweise auf der Fahrbahn aufgebracht. Dieser Hinweis 
besteht aus einem Radpiktogramm und einem Pfeil, welcher in 
Fahrtrichtung der ausfahrenden Radfahrer zeigt. Dass die notwen-
dige erhöhte Aufmerksamkeit den Verkehrsfluss in den Seitenstra-
ßen verlangsamt, ist dabei ein durchaus erwünschter Nebeneffekt. 
Die folgenden Straßen sind ab sofort für den Radverkehr in Gegen-
richtung freigegeben (sog. unechte Einbahnstraßen) und an beiden 
Enden entsprechend beschildert: 
• Eduard-Mörike-Weg
• Erzbergerstraße
• Theodor-Heuss-Straße
• Kantstraße
• Keplerstraße
• Rudolf-Diesel-Straße
• Haydnstraße
• Hebelstraße
• Jakobsgasse
• Nadlerstraße
Für den Radverkehr in Gegenrichtung bleiben folgende 
Straßen auch weiterhin gesperrt:
• Kirchheimer Straße
• Friedrichstraße
• Carl-Diem-Straße
• Schillerstraße (Verlängerung Wieblinger Straße, neben der Auto-
   bahnbrücke)
• Wieblinger Straße
• Schubertstraße
Am Beispiel Erzbergerstraße, so sehen die neuen Beschilderungen 
der für Radler in Gegenrichtung freigegebenen Einbahnstraßen aus. 

Die Stadt Eppelheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Reinigungskraft

Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD.
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Frau Bender, Tel. 06221/794410 oder Frau Balzer, Tel. 
06221/794411.
Informationen über die Stadt Eppelheim finden Sie im Internet 
unter www.eppelheim.de 

Die Stadt Eppelheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Mitarbeiter/innen für Fahrdienste

(c a. 3 Stunden pro Woche) 
im Rahmen geringfügiger Beschäftigung.
Weitere Informationen erhalten Sie bei: Frau Bender, Tel. 
06221/794410 oder Frau Balzer, Tel. 06221/794411.
Informationen über die Stadt Eppelheim finden Sie im Internet 
unter www.eppelheim.de 

Die ehemalige Gaststätte "Zur Pfalz" erstrahlt 
in neuem Glanze - die Umbauphase von 
Alessa Königs „Fotostudio & Galerie zur Pfalz“ 
konnte erfolgreich abgeschlossen werden. 
Vor knapp einem Jahr eröffnete Alessa König ihr Fotostudio im 
ehemaligen Gasthaus zur Pfalz. Damals schon eine außergewöhn-
liche und interessante Kulisse, erstrahlt das Fotostudio nun nach 
einem Jahr Umbauarbeiten im neuen Glanze! 
Während die zentrale Theke als Staffage bewusst beibehalten 
wurde, die unproblematisch eine einmalige und einzigartige Sze-
nerie für Fotografien verspricht, wurde der alte Gastraum vollends 
von sämtlichem Beiwerk befreit und zu einem großen Fotostu-
dio umgewandelt. Hierbei wurde wirklich an sämtliche Kunden 
gedacht, die sich bei Alessa König fotografieren lassen möchten: 
Der hier ausgelegte warme Holzboden ist auch für Kinderfotos 
geeignet. Die Barockecke dient im Eingangsbereich nicht nur als 
Wartezone, sondern lädt mit ihrem geschwungenen Sofa und 
nahem Klavier zu weiteren außergewöhnlichen Fotomotiven ein. 
Generell lässt sich die sympathische Fotografin immer mal wieder 
etwas Neues einfallen: So erweitert sie im Frühjahr ihr Fotostudio 
um einen Raum, in dem sie Fotoeffekte mit Wasser und Nebel 
erreichen kann; auch die Galerie für Fotokunst wird ausgeweitet. 
Trotz der bemerkenswerten Geschichte des Gebäudes, ist das 
Fotostudio über den Hintereingang barrierefrei gestaltet und so 
tatsächlich für alle zu erreichen.

Eppelheimer Mannschaft erkämpft Platz 3
Zum dritten Mal wurde am vergangenen Samstag in der Hocken-
heimer Rudolf-Harbig-Halle der Stadtwerke Hockenheim Cup für 
Behördenmannschaften ausgetragen. Unter den acht teilnehmen-
den Fußball-Mannschaften aus der Metropolregion war auch die 
Stadt Eppelheim vertreten. Obwohl das Team nur wenig Gelegen-
heit zum Training gehabt hatte, konnte es schon in allen drei Grup-
penspielen gegen sichtlich besser eingespielte Gegner bestehen. 

Fotografin Alessa König und Bürgermeister Dieter Mörlein
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Im Auftaktspiel gelang gegen den späteren Turniersieger von der 
Feuerwehr Reilingen mit großer kämpferischer Leistung ein 1:1 
Unentschieden. In der zweiten Begegnung stand das Team den 
Kickern des Polizeireviers Hockenheim gegenüber und musste 
erst kurz vor Schluss den Ausgleichtreffer hinnehmen, der sich aus 
einem Tumult vor dem Eppelheimer Tor ergab. Trotz durchweg 
größerer Spielanteile mussten Eppelheim sich wieder mit einem 1:1 
zufrieden geben. Im letzten Gruppenspiel gegen die Gastgeber von 
der Stadtverwaltung Hockenheim zeigte sich schon deutlich, wie 
das Eppelheimer Team mit jedem Match besser harmonierte. In 
einer insgesamt ausgeglichenen Partie ging Eppelheim zunächst 
in Führung, bis Torwart-Routinier Michael Benda von den Hocken-
heimern mit einem Heber überlistet wurde. So hieß der Endstand 
zum dritten Mal 1:1, wodurch die Eppelheimer als Gruppenzweite 
das Spiel um den dritten Platz erreicht hatten. Dort traf man auf 
die Mannschaft der Stadt Walldorf, die zu dem Turnier immerhin 
als Titelverteidiger angereist war, sich aber zuvor im Siebenmeter-
schießen den Kickern aus dem Oftersheimer Rathaus geschlagen 
geben musste. In diesem letzten Spiel lief das Eppelheimer Team, 
obwohl durch Verletzungen leicht geschwächt, zu Höchstform auf. 
Dank umsichtiger und überlegter Spielweise gelang es, die Wall-
dorfer, die in den Gruppenspielen eine starke Leistung gezeigt 
hatten, mit dem ersten Tor so aus dem Konzept zu bringen, dass 
nur noch wenig zusammenlief. Der zweite Treffer für Eppelheim 
machte dann alles klar. Mit einer tollen Mannschaftsleistung, die 
Oliver Zeh durch zwei Tore krönte und in der Michael Benda mit 
teilweise spektakulären Paraden die Führung bis zum Schlusspfiff 
rettete, sicherte sich Eppelheim mit dieser Begegnung verdient den 
dritten Platz des Turniers. Im Endspiel standen sich schließlich die 
Teams des Oftersheimer Rathauses und der Reilinger Feuerwehr 
gegenüber. Da nach den regulären 14 Minuten Spielzeit ein 2:2 
zu Buche stand, fiel die Entscheidung im Siebenmeterschießen, in 
dem sich Reilingen mit 4:3 den diesjährigen Turniersieg sicherte. 
Aus der Hand von Werkleiterin Martina Schleicher von den Hok-
kenheimer Stadtwerken nahm Teamkoordinator Dennis Geschwill 
bei der Siegerehrung schließlich Pokal und Trophäe für den dritten 
Platz entgegen. Die gut organisierte Veranstaltung - bei der auch 
für reichlich Verpflegung gesorgt war - vor allem aber die enga-
giert spielenden Teams, hätten weitaus mehr Zuschauer verdient 
gehabt. Immerhin konnte sich die Eppelheimer Mannschaft über 
ein paar Schlachtenbummler aus dem Kollegenkreis freuen. 

Das erfolgreiche Eppelheimer Team (hintere Reihe v.l.n.r.): Marcel Boll, 
Moez Mrayah, Oliver Zeh, Dennis Geschwill, Andreas Schmiedel; (vordere 
Reihe v.l.n.r.) Thomas Heiß, Michael Benda und Patrick Braun.

zu verschenken
Lfd. Nr. 1764 Tel.:  76 31 57
1 kl. Tisch, 60x70 cm, ausziehbar, Stahlfüße, neuw.
Lfd. Nr. 1765 Tel.: 76 45 52
1 Futonbett, 160x220 cm
Lfd. Nr. 1766 Tel.: 76 71 01
1 Hundehütte, massives Holz, B 3,32 m, T 1,20 m, H 1,07 m
Lfd. Nr. 1767 Tel.: 76 62 30
1 Ledersessel hellbraun mit Lederhocker, nur zus. abzugeben
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben Sie uns 
eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre Gegenstände 
hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Verschenken - verloren - gefunden

Treffen der AG Demographie
Unsere Bevölkerung verändert sich:  Seit Jahren steigt die Zahl der 
aktiven Senioren und Zahl der Kinder und  Jugendlichen nimmt ab. 
Was bedeutet das für das Zusammenleben in meiner Stadt? 
Welche Möglichkeiten und Angebote ergeben sich daraus? 
Die Veränderungen betreffen uns alle - Jung und Alt, Familien und 
Singles, Mann und Frau! 
Haben Sie Interesse daran Ideen auszutauschen und sich zu enga-
gieren? Dann kommen Sie doch zu unserem nächsten Treffen am 

Mittwoch, 26.02.2013, 18 Uhr, im Rathaus Eppelheim 
(2. Stock im Rathaus, Sitzungssaal). 

AG Demographie

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 24. Februar
Ludwig Kälberer    77 Jahre
Peter Fink    74 Jahre
Dienstag, 25. Februar
Dr. Sherif Ahmed Sherif   74 Jahre
Horst Hofmann    74 Jahre
Mittwoch, 26. Februar
Elise Helga Wolfinger   81 Jahre
Horst Schenk    80 Jahre
Richard Thompson jr.   71 Jahre
Uwe-Karsten Reschke   70 Jahre
Elke Herget    70 Jahre
Donnerstag, 27. Februar
Walter Treiber    76 Jahre
Lore Knopf    71 Jahre
Freitag, 28. Februar
Kurt Hoffmann    79 Jahre
Rosa Brose (29.02.)   82 Jahre
Rosemarie Kohler (29.02.)   74 Jahre
Samstag, 01. März
Celal Gümüs    80 Jahre
Georg Rühle    78 Jahre
Ute Hornung    74 Jahre
Güner Baskent    71 Jahre
Sükrü Boz    70 Jahre
Fernanda de Jesus Ferreira Afonso  70 Jahre
Sonntag, 02. März
Helene Dyck-Kajrlieva   91 Jahre
Frank Hack    87 Jahre
Herbert Wiest    72 Jahre
Gülsüm Baysu    70 Jahre
Jela Kovacic    70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

ERINNERUNG - 
Altersjubilare und Familienjubiläen
Sie werden in diesem Jahr 70 oder älter und möchten 
in der Presse nicht veröffentlicht werden? 
Sie können sich bei Frau Wenzel, Stadt Eppelheim, abmelden. 
Tel. Frau Wenzel 794-101.

Wir wollen etwas bewegen in Eppelheim! Als Kommune aktiv am 
Thema Demographie arbeiten und vor allem als lebendige Stadt 
mit den Vereinen, Kirchen und Organisationen und natürlich auch 
Privatleuten uns zusammen setzen, Ideen und Wünsche bespre-
chen und Projekte daraus entwickeln.

Suche!
Ich suche die hilfreiche Frau, die mir Anfang Februar vor dem Rat-
haus geholfen hat und mich nach Hause fuhr, weil es mir schlecht 
ging. Sie blieb auch bei mir zu Hause bis der Arzt zu mir kam.
Bitte melden Sie sich unter der Tel. 0157 763435623!
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Veranstaltungen der Stadt

Senioren

Akademie für Ältere

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen vom 24. bis 28. Februar 2014
Montag, 24. Februar
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes und weltweit, Auguste Rodin: Das Höl-
lentor, Diavortrag, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Thomas 
Bölling, Lebens- und Glaubensfragen - Gesprächskreis, 14:00 
Uhr TP:Bismarckplatz, Spagethi Brunnen, Isabel Ritter-Göhringer, 
Bempl Führung---Mit der OEG im Kreis fahren, Exkursion, 14:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Paul Cézanne - Zum 
175. Geburtstag, Paul Cézanne und sein malerischer Eigensinn. 
Matthew Collins, Filmvorführung. 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dr. Siegfried Eichler, Bundesland Sachsen-Anhalt, Diavortrag
Dienstag, 25. Februar
09:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Regina Umland, Kosmische 
Einflüsse, Vortrag, 11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Pfarrer i.R. 
Helmut Staudt, Inspiratoren der Christenheit - Petrus Waldus - 
Der Urketzer des Mittelalters und die Waldensergemeinden heute. 
Pfr.i.R. Kratzert, früher Leiter der Stadtmission Heidelberg, Vortrag 
und Gespräch 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Edwin Rudolfs 
Riga II., Einführung zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Werner Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle Politik, 
15:00 Uhr Seniorenzentrum Altstadt, Marstallstr. 13, Hedi Weber, 
Experimente mit antiken Kochrezepten, 15:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Dr. Joachim Wich, Höhepunkte der antiken Tragödien-
Kunst, II. Vortrag mit Rezitation und Analyse, 15:45 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Heidrun Grauerholz-Heckmann, Marcel Proust 
- „Combray“ - 
Mittwoch, 26. Februar
10:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, Epochen 
der deutschen Literatur - Seminar, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 

76, Dr. Wedigo Orlowsky, Rechtsgespräch, 15:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching, Streifzüge durch eine faszi-
nierende Wissenschaft
Donnerstag, 27. Februar
07:30 Uhr Hbf.-HD Informationspavillon, Barbara Köhrmann, Aus-
stellung „Florenz“ in Bonn, 08:20 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst 
Karl Kunz, Klaus Haas, Sinsheim, 11:15 Uhr Bergheimer Straße 
76, Werner Kolb, Frankfurt - Vortrag mit Bildpräsentation, 14:00 
Uhr Käthe Kollwitz Schule, Computertreff, Herr Krahn, Herr Petz, 
14:30 Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 26, N.N., Der Geschmack 
von Apfelkernen, Kino, 16:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Dörthe 
Seauve, Romantik: Eichendorff, E. T. A. Hoffmann u.a.
Freitag, 28. Februar
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, Islam, 
Koran, Scharia, Vortragsreihe, 10:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, 
Eva Winnacker, Eberbach - das Herz des Neckartals, 11:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Barbara Köhrmann, Bibel und Kunst - 
Seminar, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck
Literaten und Poeten in Heidelberg, Vortrag mit Rezitation, Teil I. 
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Eschborn, Der Mithras-
kult und das Christentum, Bildvortrag.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr  21.02.         16-17.30  Picco-Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „Punkt, Punkt, Komma, Strich“
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff,   
   Daimlerstr. 27, „Wii dance-Party“
  18.45 Kirchenchor mit Jahreshauptver-  
   sammlung
  19.45 Bibelmeditation – betrachtendes Gebet
  20.15 Singkreis 
Sa  22.02.        ab 14.00 Winterfeier Kindergarten Scheffelstr.  
   im Gemeindehaus, Hauptstr. 56
So  23.02. 10.00 Gottesdienst zur Predigtreihe
   „Wie schön leuchtet der Morgenstern“
   Pfarrer Martin Schäfer
   Im Anschluss Kirchencafé
           10-11.30 Großer Erlebniskindergottesdienst
   „Mit guten Wünschen überkleidest du  
   mich.“
  20.30 Meditation
Mo 24.02. 09.00 Zählgruppe für Gemeindebrief. Helfer  
   willkommen!
  18.00 Werkkreis
  20.00 Elternabend für Konfirmanden-Eltern
   (im Gemeindehaus)
Di 25.02. 14.00 Senioren-Treff
   Faschingsparty im Kath. Gemeinde-  
   zentrum
  19.00 Jugendgottesdienst in Plankstadt
   Thema: „Fairplay – Fair life!“
  19.30 Vortrag Arbeitskreis Ökumene
   Herr Gergies spricht über:
   „Koptische Christen in Ägypten- 
   aber auch in Deutschland“
Mi 26.02. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   mit Abendmahl
   Pfrin. Blazquez
          15/16.30 Konfirmanden-Unterricht 
  18.00 Frauenkreis
   Frau Hahne und Frau Kuhlmann-Krieg  
   sprechen über den Weltgebetstag der  
   Frauen
  19.00 Jugendposaunenchor
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Mi. 19.02. 20:00 Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael 
Ehrich in der Kirche Heidelberg-Werderstr. 
7 mit Übertragung in die Kirche Heidel-
berg-Wieblingen, Sandwingert 103

So. 23.02. 09:30 Kinderchor- und Nachwuchsorchester-
probe in der Kirche Wiesloch-Baiertal, 
Elsternweg 2

So. 23.02. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 23.02. 11:00 Kindergottesdienst und Vorsonntagsschule
in der Kirche Wiesloch-Baiertal, Elsternweg 2

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    
Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 22.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe
So. 23.02. 10.00 Kleinkindgottesdienst (Sitzungszim-  
   mer Gemeindehaus St. Franziskus)

  20.00 Posaunenchor 
Do 27.02. 14.00 Senioren-Treff - entfällt heute
  19.30 Vorbereitung Atempause
Fr 28.02.  16-17.30 Picco-Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „Hellau!!!“
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff,   
   Daimlerstr. 27 - „Disco“
  18.45 Kirchenchor 
  20.15 Singkreis 
Wochenspruch: Hebr. 3,15
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt 
eure Herzen nicht.
Wir suchen einen Bufdi!!!
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim sucht ab dem 
1. September 2014 einen jungen Menschen aus Eppelheim (oder 
Umgebung) für einen Tätigkeit in der Kirchengemeinde im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendienstes.
Tätigkeitsbereiche sind Aufgaben im Bereich Seniorenarbeit, Kin-
dergarten und allgemeiner Gemeindearbeit. 
Interessierte melden sich unter Tel.: 06221/760027 bei Frau Nofer 
oder Pfr. Schilling.
Informationen zu unserer Kirchengemeinde finden Sie unter www.
ekieppelheim.de. 
Koptische Christen in Ägypten – aber auch hier in Deutschland
Vortragsveranstaltung des Ökumenischen Arbeitskreises 
Eppelheim Dienstag, 25. Februar 2014 , 19.30 Uhr, Evangeli-
sches Gemeindehaus, Eppelheim (Hauptstr. 56). Eintritt frei.
Alljährlich findet Anfang März der ökumenische Weltgebetstag 
statt. In diesem Jahr lenkt er unsere Blicke nach Ägypten. Wer in 
diesen Tagen  aus christlicher Perspektive nach Ägypten schaut, 
stößt unweigerlich auch auf die Minderheit der koptischen Chri-
sten, die dort ihren Ursprung und ihre Heimat haben. 
Herr Gergies, in Deutschland aufgewachsener Ägypter und Mit-
glied der Koptisch-Orthodoxen Gemeinde Heidelberg, kann uns 
Zusammenhänge aus Geschichte, Kultur und aktueller Lage in 
Bezug auf die koptischen Gemeinden sehr authentisch nahe brin-
gen. Herzliche Einladung zu einem sicherlich mehr als interessan-
ten Abend!
Gottesdienst, Kinder-Gottesdienst und Kirchencafé
Am kommenden Sonntag, 23.2.14 beginnen Kinder und Erwach-
sene gemeinsam um 10 Uhr den Gottesdienst in der Pauluskirche. 
Während die Erwachsenen dann eine Liedpredigt im Rahmen der 
Predigtreihe hören werden, wechseln die Kinder den Raum und 
feiern im Gemeindehaus ihren Erlebnis-Gottesdienst zu einem 
Thema, das sich an Verkleidungstraditionen zu Fasching anlehnt. 
Ein Kirchencafé im Anschluss bietet allen Gottesdienstbesuchern 
die Gelegenheit, noch eine Weile zusammen zu sein, um sich über 
die Predigt oder eben „über Gott und die Welt“ auszutauschen 
oder auf die Kinder zu warten, deren Gottesdienst ein wenig länger 
dauert. 
Jahreshauptversammlung des ev. Kirchenchors
Der Kirchenchor der ev. Kirchengemeinde Eppelheim lädt herzlich 
zu seiner Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am Freitag, 
den 21.02.2014, um 20:15 Uhr, im Gemeindehaus an der 
Pauluskirche, Hauptstraße 56, statt.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Wahl der gesamten Vor-
standschaft, der Kassenbericht des vergangenen Jahres sowie die 
Gestaltung des diesjährigen Chorjubiläumsfestes anlässlich seines 
125jährigen Bestehens.
Sänger und Sängerinnen, gleich welchen Alters, sind zur Verstär-
kung des Kirchenchores jederzeit willkommen. (Proben: jeden 
Freitag von 18.45-20.15 Uhr im Gemeindehaus an der Pau-
luskirche, Hauptstraße 56)

Di. 25.02. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Pfaffengrund
So. 23.02. 11.00 Hl. Messe
Wieblingen
So. 23.02. 09.30 Hl. Messe
Treffpunkte
Di. 25.02. 14.00 Treffen der ev. und kath. Senioren (FH)
Do. 27.02. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 23.02.14, laden wir sehr herzlich ein zum „Sonn-
tag im Franziskushof“. Die Ministranten, die im Sommer nach Rom 
fahren, kochen für uns und servieren ein leckeres Essen ab 12.00 
Uhr.
Seniorentreff
Herzliche Einladung zur gemeinsamen Faschingfeier der evange-
lischen und katholischen Senioren am Dienstag, den 25. Februar 
2014, um 14.00 Uhr, im kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Blu-
menstr. 33.
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Schulen und Kinderbetreuung

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Jehovas Zeugen 

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Friedrich-Ebert-Schule

Schwimmerinnen trainieren für Olympia

DBG-Delfine beim Regierungspräsidiums-
Finale in Mühlacker
(sf) "Das Wasser ist langsam", 
bemerkte Pia Kehder wenig 
optimistisch nach dem Ein-
schwimmen. Insgesamt elf 
qualifizierte Mädchenteams 
der Altersstufen 10-14 Jahre 
ermittelten beim Finale des 
Regierungspräsidiums Karls-
ruhe die zwei freien Plätze für 
das Landesfinale. Die Delfine 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gym-
nasiums Eppelheim (DBG), 
angereist mit einer Mittelplatz-
zeit, hatte eigentlich niemand 
auf der Rechnung. Und noch 
dazu mit den drei Zehnjährigen 
Hannah Haubner, Lilly Gergian 
und Anna Löschmann. Doch 
bekanntlich schreibt der Sport 
die schönsten Geschichten. 
Da Stine Brauch wieder gene-
sen war, konnten alle zehn Schülerinnen optimal ihren Lagenstär-
ken entsprechend eingesetzt werden.
In den Einzeldisziplinen über jeweils 50 m Rücken, Brust und 
Kraul gab es keine Einbrüche. Im Gegenteil. Lara Bräumer und 
Jule Kietzmann dominierten über Brust die Konkurrenz, Isa-
bella Münstermann und Marie Klähn bestätigten ihre Qualizeiten. 
Hannah Haubner düpierte über 50 m in persönlicher Bestzeit in 
36,1 Sekunden viele der meist drei Jahre älteren Konkurrentin-
nen. Bereits bei der Lagenstaffel schwamm das DBG-Quartett in 
neue Dimensionen. In 2:26 Minuten erfolgte der Anschlag, fast vier 
Sekunden schneller als bei der Qualifikation.
Was in der 8 x 50 m Staffel passierte, ließ die scheinbar siche-
ren Kandidaten auf Rang zwei hinter dem Helmholtz-Gymnasium 
Heidelberg, die Mörike-Realschule Mühlacker und das St. Domi-
nikus-Gymnasium Karlsruhe, erzittern. In einem tollen Rennen, 
die Jüngsten taktisch klug auf den Startpositionen vier bis sechs 
eingesetzt, trommelten Pia, Lara, Emely Bittler, Jule und Stine 
gnadenlos durch das Enzbad in Mühlacker. Um unglaubliche 
13 Sekunden verbessert erfolgte der Anschlag nach 5:06 Minu-
ten. Die Eppelheimer Delfine boten als Vierte Schwimmsport auf 
Topniveau. Letztendlich fehlten sieben Sekunden zum Einzug ins 
Landesfinale. Vielleicht gelingt es Maskottchen Anne Schmidt, 
Klassenlehrerin der 5er-Schwimmerinnen, das Wasser zukünftig 
noch schneller zu machen.

So. 23.02. 11:00 Andacht im Seniorenzentrum „Kranichgar-
ten“, Kranichweg 51, 69123 Heidelberg-
Pfaffengrund

Di. 25.02. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 27.02. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Info-Stände der FESCH auf dem Eppelheimer 
Wochenmarkt:
Samstag, 15. März 2014, 9.00 — 12.30 Uhr
Samstag, 22. März 2014, 9.00 — 12.30 Uhr
FESCH-Info-Nachmittag für die zukünftigen Erstklässler/innen und 
ihre Eltern:
Freitag, 28. März, 15.00-18.00 Uhr im Schulhaus
FESCH-Info-Nachmittag für die zukünftigen Fünftklässler/innen 
und ihre Eltern:
Freitag, 21. März, 15.00-18.00 Uhr im Schulhaus
Anmeldetermine für die neuen Erstklässler:
Mi, 02. April und Do, 03. April, 8.00-17.00 Uhr
Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler:
Mi, 26. März und Do, 27. März, 8.00-17.00 Uhr
Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer Home-
page.
Zum Start der Gemeinschaftsschule gibt es eine neue Schulbro-
schüre mit allen wichtigen Infos zur neuen Schulart. Sie kann über 
die Homepage der Schule www.fesch-eppelheim.de herunterge-
laden werden.
Die FESCH wird Gemeinschaftsschule – 
Was bedeutet das eigentlich?
Die Friedrich-Ebert-Schule in Eppelheim (FESCH) wird mit Beginn 
des Schuljahres 2014/15 eine Gemeinschaftsschule und startet 
mit den Klassenstufen 1 und 5. 
Die Gemeinschaftsschule ist eine leistungsstarke und sozial 
gerechte Schule. Dabei steht die individuelle Förderung der Kinder 
und Jugendlichen im Zentrum. An der FESCH können die Schü-
ler/innen alle Abschlüsse erlangen. Eventuell muss für das Abitur 
die gymnasiale Oberstufe an einem Gymnasium besucht werden. 
Auch die Mittlere Reife und den Hauptschulabschluss bieten wir 
an.
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Ev. Kindertagesstätte

Grundlage des Lernens ist das mittlere Bildungsniveau mit Erweite-
rungen auf gymnasialer Ebene. Die Schüler/innen lernen miteinan-
der und voneinander in gemischten Lerngruppen und mit intensiver 
individueller Förderung. Auch Kinder mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf lernen an der Gemeinschaftsschule. 
Lehrer/innen verstehen sich als Lernbegleiter. Sie können jedem 
Kind so eine optimale Entwicklung ermöglichen. Die Schüler/
innen erhalten regelmäßige differenzierte Rückmeldungen über 
ihre jeweilige Lernentwicklung. Ein Sitzenbleiben gibt es nicht. 
In Prüfungsklassen bekommen die Schüler/innen Noten. An der 
Gemeinschaftsschule unterrichten Lehrer/innen aller Schularten. 
Sie kooperieren intensiv miteinander. Weitere pädagogische Profis 
wie Schulsozialarbeiter/innen, Schulbegleiter/innen, eine FSJ-Kraft 
und Pädagogische Assistent/innen sind Teil unseres FESCH-
Teams.
Nächste Woche: GMS kompakt: Wie ist es mit Noten und Zeug-
nissen?

Laute Stunden in der Villa Kunterbunt
In der letzten Woche haben wir Midis und Maxis aus der Villa Kun-
terbunt einen "lauten" Besuch bekommen. Desmond Efu Nkong 
- ein Papa aus der Piratengruppe - hat uns mit einem Trommelun-
terricht überrascht. Zusätzlich zu unseren eigenen kleinen Trom-
meln aus dem Kindergarten hat er ganz große Standtrommeln 
mitgebracht und uns gezeigt wie in Afrika auf solchen Trommeln 
Musik gemacht wird. Jesses Papa hat seine Kindheit in Afrika ver-
bracht und weiß deshalb fast alles über das Trommeln. 
Wir haben uns in zwei Gruppen geteilt und dann zuerst geübt, im 
Takt zu klatschen und das dann auf den Trommeln nach zu spie-
len. Dabei haben wir alle kleinen und auch die großen stehenden 
Trommeln benutzt. Das war richtig lustig und laut. Bestimmt haben 
uns viele von der Straße aus gehört. Wir haben getrommelt bis 
uns die Hände weh getan haben. Da haben wir erst gemerkt, wie 
anstrengend das Trommeln überhaupt sein kann und wie schwer 
es ist, im Takt oder gleichzeitig zu spielen.

Kommunaler Kindergarten Villa Kunterbunt

Obwohl wir in den beiden Gruppen ganz schön lange getrommelt 
haben, war der Besuch natürlich wieder viel zu schnell vorbei. Wir 
sind uns sicher: Jesse`s Papa ist der tollste Trommler, den wir 
je gesehen haben und sagen nochmal "DANKE!" für diese tollen 
Stunden!                                                        Die Midis und Maxis

Flohmarkt im Kindergarten Friedrich Fröbel 
Am Samstag, den 22. Februar findet von 14.00 und 17.00 Uhr 
im Kindergarten Friedrich Fröbel in Eppelheim ein sortierter Floh-
markt statt. Verkauft werden Kinderkleider, Kinderbücher und 
Spielzeug zu sehr günstigen Preisen. Dadurch, dass die zum Ver-
kauf angebotenen Artikel vorher thematisch und nach Größen sor-
tiert werden, kann man als Käufer ganz gezielt nach dem suchen 
was man brauchen könnte. Ein Teil des Erlöses kommt dem Kin-

evang. Kindertagesstätte Sonnenblume
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SPD www.spd-eppelheim.de

Eppelheimer Liste  www.eppelheimerliste.de

Parteien

CDU     www.cdu-eppelheim.de

dergarten Friedrich Fröbel zugute, um zusätzliche Aktivitäten der 
Kinder wie zum Beispiel der Besuch eines Puppentheaters finan-
ziell unterstützen zu können. Kommen Sie doch einfach zum ent-
spannten Stöbern vorbei und genießen Sie dabei ein Stück Kuchen 
mit einer Tasse Kaffee.

Das neue vhs-Programm ist da!

43075 Französisch Auffrischungskurs B2
Ab 25.02.2014, 19:00 – 20:30 Uhr
0201 Grundkurs Rhetorik
Ab 11.03.2014, 18:15 – 21:15 Uhr
3238 Feldenkrais
Die Wirbelsäule im Mittelpunkt
Am 15.03.2014, 09:30 – 12:45 Uhr
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen
Für Teilnehmende ab 14 Jahren
Ab 20.03.2014, 18:30 – 20:00 Uhr
3201.03 Autogenes Training – Grundkurs
Ab 29.04.2014, 18:15 – 19:45 Uhr
3604k Kreative Muttertagswerkstatt
Für Kinder ab 6 Jahren
Am 03.05.2014, 14:00 – 17:15 Uhr
5630.01 Präsentieren mit PowerPoint 2010
Ab 05.05.2014, 18:00 – 21:45 Uhr
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Wir laden ein zur Nominierungsveranstaltung zur Aufstellung 
der Bewerberinnen und Bewerber für die Kreistagswahl 
2014 im  Wahlkreis 5. Diese findet am Mittwoch, 26.02.2014 
um 19.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum St. Franziskus, 
Blumenstraße 33, statt. Der Wahlkreis 5 besteht aus der Stadt 
Eppelheim und den Gemeinden Oftersheim und Plankstadt. Zu 
wählen sind 9 Kandidatinnen und Kandidaten.
Des Weiteren laden wir ein zur Monatsversammlung am 
11.03.2014 um 20.00 Uhr im kath. Gemeindezentrum St. 
Franziskus, Blumenstraße 33. Thema des Abends wird sein: 
„Herrscherinnen im Islam“ mit Frau Dr. Berrer-Wallbrecht. 

Die Eppelheimer Liste lädt  alle Mitglieder und Interes-
sierte ein zu ihrer monatlichen Versammlung am Mitt-
woch, 26.2.14, ab 19 Uhr, Gasthof ADLER, Eppelheim, 
Rudolf-Wild-Str. 8

FDP-Kreistagsfraktion vor Ort im GRN-Klini-
kum Schwetzingen
Eine der wesentlichen Aufgaben im Landkreis ist der Bau und 
Betrieb von Kreiskrankenhäusern. Die entsprechenden  Entschei-
dungen  werden im Kreistag, der Vertretung der Bürger, getroffen.
Die Kreistagsfraktion Rhein-Neckar der FDP traf sich daher zu 
ihrer Fraktionssitzung im GRN-Klinikum Schwetzingen, das mit 
295 Betten in der Grund- und Regelversorgung und 26 Betten in 
der Geriatrischen Reha das größte GRN-Krankenhaus im Rhein-
Neckar-Kreis ist.
Betriebsleiter Ingo Roth schilderte den anwesenden Kreisrätinnen 
und Kreisräten die Nachwuchsprobleme sowohl in der ärztlichen 
Versorgung als auch im Pflegebereich. Pflegerinnen und Pfle-
ger werden entsprechend ihrer unterschiedlichen Qualifikationen 
gezielt eingesetzt. Trotzdem werden die Pflegekräfte weiterhin zu 
schlecht bezahlt.
Abhilfe kann auch nach Ansicht der FDP-Kreisrätinnen und Kreis-
räte nur eine bessere Aus- und Weiterbildung im Pflegebereich 
schaffen.

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Aktuelles Problem ist auch für das GRN-Klinikum Schwetzingen 
die Diskussion um die Zusammenlegung der beiden Bereitschafts-
dienste Wiesloch und Schwetzingen. Die Bereitschaftsdienstzen-
trale befindet sich nach wie vor nicht direkt am Krankenhaus. 2015, 
nach dem Abschluss der Umbaumaßnahmen im Ambulanzbereich 
können Synergieeffekte erreicht werden. Die FDP-Kreisrätinnen 
und Kreisräte haben der Förderung dieser Umbaumaßnahme 
durch den Rhein-Neckar-Kreis in Höhe von insgesamt 6,6 Mio. 
Euro bereits zugestimmt.
Leider gibt es im Kreistag noch keinen FDP-Vertreter aus 
Eppelheim. Dafür setzen sich die Eppelheimer Kandidaten 
ein.

Wahlliste für die Kommunalwahl bestätigt
Die Wahlliste für die Kommunalwahl am 25.5.2014 steht. Die Mit-
glieder der Eppelheimer SPD bestätigten am 15.2. auf ihrer Mit-
gliederversammlung das Mitgliedervotum vom 24.1.2014. "Eine 
ausgewogene Liste mit erfahrenen Kommunalpolitikern, aber auch 
vielen neuen, jungen Gesichtern", zeigte sich der Vorsitzende des 
Eppelheimer Ortsvereins, Devrim Korkut,  zufrieden. Mit der Wahlli-
ste haben die Eppelheimer Sozialdemokraten die Novellierung des 
Kommunalwahlrechts berücksichtigt. Entsprechend der Empfeh-
lung eines "Reißverschlusses" ist eine abwechselnde Berücksich-
tigung von Frauen und Männern in den Wahlvorschlägen erfolgt.
Das zusätzliche Ziel, auf diesem Weg deutlich mehr Frauen auf 
die Liste zu bekommen ist in Eppelheim kein Thema. "Wir hatten 
schon bei den letzten Kommunalwahlen eine hohe Frauenquote", 
bewertete die Spitzenkandidatin Renate Schmidt diese Vorgabe. 
"Jetzt muss man noch abwarten, ob durch die neue Reihenfolge 
auf der Wahlliste auch mehr Frauen in die Gemeinderäte gewählt 
werden", ergänzte sie. Für die SPD Eppelheim stellen sich fol-
gende Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl, die Reihenfolge 
entspricht der Position auf der Wahlliste: Renate Schmidt, Alexan-
der Pfisterer, Michaela Günther, Lothar Wesch, Alina Stiller, Devrim 
Korkut, Patricia Keil, Hans-Günther Büssecker, Dagmar Britzius-
Kich, Dr. Andreas Beß, Helga Hönig, Sebastian Winkler, Sabine 
Melugin, Jürgen Geschwill, Siegfried Köhler, Kadir Aydin, Jan 
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Vereine und Verbände

SG ASV/DJK Fußball  

SPD www.jusos-eppelheim.de

Ranglack, Bernd Gutfleisch, Michael Treiber, Sebastian Sandris-
ser, Marcel Guckland, Jenny Mang, Inge Wiegand, Peter Rühle. 
Unter der Federführung von Alexander Pfisterer sind alle weiteren 
Schritte für die Kommunalwahl  planstabsgemäß terminiert. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten haben inzwischen gemeinsam das 
Wahlprogramm formuliert. Nahe an einer inhaltlichen Vorlage von 
Siegfried Köhler ist das Wahlprogramm modern und spricht alle 
Generationen an. "Es war uns wichtig, aktuelle Themen aufzu-
greifen. Nur die Programme früherer Kampagnen zu übernehmen 
oder fortzuschreiben, würde den Wählerinnen und Wählern nicht 
gerecht werden. Deshalb der neue Weg. Wir nehmen unsere Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich auch die Belange unserer Stadt 
ernst", begründet Alexander Pfisterer den neuen Weg.

Die Einführung der Gemeinschaftsschule in 
Eppelheim ist ein riesengroßer Fortschritt
Als am Dienstag in der RNZ bekannt wurde, dass die Friedrich-
Ebert-Schule ab September eine Gemeinschaftsschule wird, löste 
dies bei den Jusos Eppelheim großen Jubel aus. Ab dem neuen 
Schuljahr wird in allen Eingangsklassen die neue Schulform grei-
fen und die Schüler bekommen eine individuelle Förderung je nach 
Bedarf. Zusätzlich wird für die Grundschüler auch eine Ganztags-
betreuung eingerichtet, die vor allem den berufstätigen Eltern sehr 
zugute kommt. „Die Gemeinschaftsschule ist ein großer Schritt in 
die richtige Richtung. Hier bekommen alle Schüler die Möglich-
keit gemeinsam zu lernen und Schwachstellen durch zusätzliche 
Betreuung auszumerzen. Außerdem fördert die neue Schulart auch 
die Inklusion, indem Behinderte die gleichen Chancen und Mög-
lichkeiten erhalten, wie Nichtbehinderte. Nun sollte man den näch-
sten Schritt machen, indem alle Schularten zu einer verschmolzen 
werden, damit die Diskriminierungen zwischen den Schulformen 
unter Hauptschülern, Realschülern und Gymnasiasten endlich ein 
Ende haben. Außerdem würde hiermit auch die Zwei-Klassenge-
sellschaft (Arm & Reich, private Förderung oder keine) erheblich 
eingedämmt werden“, sagt der stellvertretende Jusovorsitzende 
Sebastian Sandrisser. Unsere Juso AG wünscht der Friedrich-
Ebert-Schule einen gelungenen Start und dass viele Schüler dieses 
tolle Angebot annehmen werden.

SG verlängert mit Trainer Stober!
Am letzten Sonntag, nach dem Vorbereitungsspiel in Sandhausen, 
machten ASV-Fußballabteilungsleiter Achim Scharwatt und Trainer 
Andreas Stober Nägel mit Köpfen. Andreas Stober wurde für ein 
weiteres Jahr als Trainer der 1. Mannschaft verpflichtet. Für einige 
kam die Weiterverpflichtung etwas überraschend, steht doch 
das Team nach gespielter Halbserie auf einem nicht erwarteten 
Abstiegsplatz. Trotz der miserablen Platzierung ist das  Vertrauen 
der Vereinsführung in das Trainerteam weiter ungebrochen. Abtei-
lungsleiter Achim Scharwatt schaut optimistisch in die Zukunft. 

„Wir wollten frühest möglichst Planungssicherheit. Andreas Stober 
ist und bleibt unser Trainer. Wir haben großes Vertrauen in seine 
Fähigkeiten. Der neue Vertrag sieht eine intensivere Einbindung 
von Andreas in die Ausbildung unserer Jugendtrainer vor. Davon 
versprechen wir uns mittelfristig eine noch bessere Verzahnung 
von Jugend und Aktiven sowie eine noch bessere Trainingsarbeit 
in unseren Jugendmannschaften.“
Auch Stober weiß das Vertrauen zu schätzen: „Das vom Verein 
vorgelegte Konzept hat mich überzeigt. Ich freue mich darauf 
mit der Mannschaft weiterarbeiten zu können. Wir werden im 
Abstiegskampf bestehen und die nächste Saison das verschobene 
Bild wieder gerade rücken!“

Für das Halbfinale hätte das „Ding“ rein gemusst
Am Sonntag, 16.02.14, fehlte den E1-Junioren Im Hallenturnier in 
der Leimbachhalle die Leichtigkeit aus den zahlreichen Chancen 
auch die Treffer zu erzielen um erfolgreich zu sein. Zwar wurde das 
Viertelfinale erreicht, aber der Einzug ins Halbfinale durch Auslas-
sen hundertprozentiger Einschussmöglichkeiten quasi bis zum 
Schlusspfiff verpasst.
In den Gruppenspielen taten sich unsere Jungs schon schwer, 
denn in der Auftaktbegegnung gegen den VfL Neckarau konnte 
die 1:0 Führung durch Luis, der den Ball von Finn noch über die 
Torlinie bugsierte, nicht gehalten werden. Der Abwehr schien mit-
unter die nötige Sicherheit abhanden gekommen zu sein oder 
einige Akteure waren bei den Gegentreffern vielleicht doch noch 
zu „schläfrig“. So konnte Neckarau auf 1:3 davonziehen und der 
Treffer von Felix zum 2:3 blieb nur „Kosmetik“.
In der zweiten Partie gegen den TSV Steinsfurt war unser Team 
klar überlegen, aber jede Führung bis zum 3:3 Ausgleich wurde 
postwendend infolge haarsträubender Abwehrfehler egalisiert.
Max und zweimal Felix trafen zum 3:3.
In der letzten Vorrundenpartie gegen den SV Hilsbach schlug die 
Stunde der Wahrheit. In diesem Spiel entschieden gleich vier Tore 
der Marke „Tor des Monats“ durch Nic, Luis, Georgios und Finn 
zum 4:0 und Einzug ins Viertelfinale.
Leider reichte in diesem Spiel gegen die SG Dielheim um den 
Einzug ins Halbfinale ein „Glückstreffer“, obwohl unsere Jungen 
alles versuchten und viel „Gas gegeben“ haben. Die Devise hätte 
lauten müssen: Haut das Ding rein und fertig! Aber unsere Jungs 
belohnten sich diesmal nicht und Niklas Häfner (TW), Tim Pfauser 
(TW), Tim Mehr, Georgios Skordis (1), Nic Uebele (1), Felix Schell 
(3), Luis Kietzmann, Max Bittler (1) und Finn Münster (1) mussten 
doch zerknirscht die Heimreise antreten.
Vorschau:
E1-Junioren
Hallenturnier beim JFV Stutensee in der Schulsporthalle in Spöck, 
Steinbückelweg 1 am Samstag, 22.02.14.
Treffpunkt / Abfahrt:  8:30 Uhr beim ASV-Platz
E2-Junioren
Hallenturnier beim JFV Stutensee in der Schulsporthalle in Spöck, 
Steinbückelweg 1 am Samstag, 22.02.14
Treffpunkt / Abfahrt: 13:00 Uhr   

Spieltag der F-Jugend der SG Eppelheim am 
16.02.2014 beim TSV Wieblingen
Aufstellung: Benjamin Treiber (Tor), Nils Treiber, Luis Freier, Paul 
Horvath, Frederic Hagemeister, Lukas Kümmerling, Leonhard 
Eshuhn, Felix Schön
Am letzten Spieltag der diesjährigen Hallenrunde waren wir beim 
TSV Wieblingen zu Gast. Gegen die erste Mannschaft des FC Dils-
berg kamen unsere Jungs sofort gut ins Spiel. Der Gegner wurde 
früh gestört und zu Ballverlusten gezwungen. Die ersten Versuche 
von Frederic und Lukas blieben noch in der vielbeinigen Abwehr 
hängen. Das 1:0 gelang dann Leonhard mit einem trockenen 
Schuss aus der zweiten Reihe. Im weiteren Spielverlauf kam der 
Gegner stärker auf und hatte zunächst Pech mit einem Lattentref-
fer. Nach einem Missverständnis in unserer Abwehr konnte dann 
ein gegnerischer Stürmer zum 1:1 einnetzen. Nun bissen sich 
unsere Jungs wieder zurück ins Spiel. Einen schönen Kopfball von 
Lukas konnte der gegnerische Torwart noch parieren, beim 2:1 
durch Paul nach genauem Pass von Lukas war er jedoch machtlos. 
Dieser umkämpfte Sieg motivierte unsere Mannschaft sichtlich. Im 
nächsten Aufeinandertreffen war der VFB Rauenberg 2 der Gegner. 
Gegen eine ballsichere und gut kombinierende Mannschaft ent-
wickelte sich ein kampfbetontes, ausgeglichenes Spiel. Das 1:0 



1308. Woche
21. Februar 2014

fiel, als Leonhard einen genau getimten Steilpass von Luis aus der 
eigenen Hälfte aus spitzem Winkel ins Tor drosch. Der Bann war 
gebrochen, unsere Jungs dominierten das Spiel. Nach weiteren 
schönen Spielzügen konnten Leonhard zum 2:0 und Lukas zum 
3:0-Endstand erhöhen.  
Zu Beginn des dritten Spiels gegen den FC Dilsberg 2 zeigte unsere 
Mannschaft einige Unsicherheiten in der Defensive. Dank Torwart 
Benjamin blieb unser Kasten sauber. Das 1:0 gelang Frederic, der 
einen in der gegnerischen Hälfte abgefangenen Ball volley in die 
Maschen setzte. Anschließend gelang es unserer Mannschaft, 
die Spielkontrolle zu übernehmen. Allerdings wurde oft der gün-
stige Moment für ein Abspiel verpasst, so dass der Gegner immer 
wieder zu Gegenstößen kam. Erst kurz vor Schluss erzielte Lukas 
nach einem abgefangenen gegnerischen Abstoß das erlösende 
2:0.
Da zwei angemeldete Mannschaften nicht angetreten waren, mus-
sten unsere Jungs noch zweimal ran. Der VFB Rauenberg 1 war 
der stärkste Gegner des Tages, der im Spiel sofort das Kommando 
übernahm. Unsere Jungs kämpften beherzt und hielten den 
Gegner die meiste Zeit vom eigenen Tor fern. Zweimal hatte unsere 
Defensive Glück, als generische Stürmer freistehend verzogen. Die 
letzten Minuten wurden zu einem intensiven Schlagabtausch, bei 
einem schön herausgespielten Konter wurde der Schuss von Felix 
erst im letzten Moment geblockt. Hinten wankte unsere Abwehr 
einige Male bedenklich, fiel aber nicht. Letztlich waren wir mit dem 
0:0 gut bedient.
Im letzten Spiel des Tages ging es gegen den TSV Handschuhs-
heim. Zunächst merkte man unseren Jungs das intensive Pro-
gramm an, es fehlte die Präzision beim Passspiel. Das 1:0 war 
dann der Aufwecker: Ein weiter Schlag von Luis aus der eigenen 
Hälfte schlug hinter dem verdutzten gegnerischen Torwart im Drei-
eck ein. Nun war der Bann gebrochen, es wurde aus einer soliden 
Defensive wieder Fußball gespielt. Nach Pauls schönem Pass in 
die Schnittstelle erzielte Frederic das 2:0. Dann konnte sich Ben-
jamin auszeichnen: Nach einem typischen „Nimm Du ihn, ich hab` 
ihn sicher“ in unserer Abwehr lenkte er einen scharf geschossenen 
Ball aus kürzester Distanz mit einem phantastischen Reflex um den 
Pfosten. Die schönste Kombination des Tages über Nils und Paul 
führte zum verdienten 3:0 Endstand durch Leonhard. 
Wir möchten uns bei unserer Mannschaft und beim Trainerteam 
Max Kümmerling und Stefan Treiber für die spannenden und 
erfolgreichen Spiele in der diesjährigen Hallenrunde bedanken und 
freuen uns auf die kommende Feldrunde.

Neue Judo-Kindergarten-Gruppe und geänderte Trainings-
zeiten bei der  Judo-Abteilung des ASV Eppelheim
Ab 10. März bietet die Judo-Abteilung des ASV Eppelheim unter 
fachkundiger Anleitung im Capri-Sonne-Sport-Center, Gymnastik-
Raum, jeden Montag von 17 bis 18 Uhr für Kindergartenkinder im 
Alter zwischen 3 bis 6 Jahre Judo Training an. Die Trainingszeiten 
wurden neu angepasst. Hier die neuen Trainingszeiten und Grup-
peneinteilungen ab 10.3.2014 für die ASV Judo-Abteilung:
Montag:  16:30 – 17:30 Uhr Karate Anfänger + Fort-  
  geschrittene Kindertraining
         Trainingsort: Rhein-Neckar-Halle, Judo- und   
  Ringer-Raum
Trainer : Dr. Wieslaw, Telefon:  0170 4809 215, E-Mail: fam.
doktor@gmx.net 
         17:00 – 18:00 Uhr Judo Anfänger Kinder-  
  gartentraining U8 (3-6Jährige)
            Trainingsort : Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum, 
Trainer : Gunther Hamm, Telefon : 0176 5127 9815, E-Mail : 
ghamm@hotmail.de
                   18:00 – 19:00 Uhr Judo Anfänger + Fortge-
  schrittene Kindertraining U12 (7-11Jährige)
            Trainingsort : Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum
Trainer : Gunther Hamm, Telefon : 0176 5127 9815, E-Mail : 
ghamm@hotmail.de
         19:00 – 20:30 Uhr Judo Breitensporttrai-
  ning Anfänger + Fortgeschritten ab 17 Jahre
                       Trainingsort : Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum, Trainer
Trainer : Tobias Diehl, Telefon : 0176 3298 0017, E-Mail : diehl.

ASV Judo/Karate

tobias@web.de          
Dienstag:  17:30 – 19:00 Uhr Judo Vorbereitung auf   
  Prüfungen nach Rücksprache mit Abt.-  
  Leitung        
  Trainingsort: im Capri-Sonnen-Center-Sport-  
  Halle im Gymnastik-Raum
Der Trainer für dieses Training wird individuell von der Abteilungs-
leitung bestimmt
         19:30 – 20:30 Uhr Kenpo-Karate Anfänger 
  + Fortgeschrittene Jugendliche+Erwachsene
         Trainingsort : Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum
Trainer: Daniel Lorenz +M. Metzmann, Tel.:0177 7138 972, 
E-Mail: daniel.lorenz@onlinehome.de
Mittwoch:  17:00 – 18:00 Uhr Judo Anfänger Kinder-  
  training U12 (7-11Jährige)
          Trainingsort: Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum
Trainer: Sven Lebküchner, Telefon: 0176 9812 9377, E-Mail : 
lebkuechners@gmx.de
          18:00 – 19:00 Uhr Judo Fortgeschrittene 
  Kindertraining U12 (7-11Jährige)
          Trainingsort : Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum
Trainer : Sven Lebküchner, Telefon: 0176 9812 9377, E-Mail : 
lebkuechners@gmx.de
          19:30 – 21:00 Uhr Karate Anfänger + Fort-
  geschrittene Erwachsene
          Trainingsort: Rhein-Neckar-Halle, Judo und   
  Ringer-Raum    
Trainer: Dr. Wieslaw, Telefon: 0170 4809 215, E-Mail: fam.doktor@
gmx.net
Donnerstag:  16:30 – 17:30 Uhr Judo Vorbereitung auf   
  Prüfungen nach Rücksprache mit Abt.  
  Leitung
            Trainingsort : Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum
Der Trainer für dieses Training wird individuell von der Abteilungs-
leitung bestimmt
            17:30 – 19:00 Uhr Judo Wettkampftraining 
  U15 + U18 (11-17Jährige)
            Trainingsort : Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum
Trainer : Eyüp Soylu, Telefon : 0157 3317 1713, E-Mail : eyuep-
soylu@gmx.net
            19:30 – 20:30 Uhr Taekwondo Anfänger + 
  Fortgeschrittene  Jugendliche + Erwachsene
           Trainingsort : Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle  
  im Gymnastik-Raum
Trainer: D. Lorenz+ Markus Metzmann,Tel.:0177 7138 972,E-
Mail: daniel.lorenz@onlinehome.de
Freitag:   17:30 – 18:45 Uhr Karate Anfänger + Fort-  
  geschrittene Erwachsene
           Trainingsort: Rhein-Neckar-Halle, Judo und   
  Ringer-Raum    
Trainer: Dr. Wieslaw, Telefon:  0170 4809 215, E-Mail: fam.
doktor@gmx.net 
Weitere Infos bei der ASV-Eppelheim Abteilungsleitung Judo:
Sven Lebküchner, Telefon: 0176 9812 9377, E-Mail : lebkuech-
ners@gmx.de
Eyüp Soylu, Tel.: 0157 3317 1713, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net
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BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

DJK  - Judo

14. Spieltag 15./15.02.14
Landesliga 1
SG ASV Eppelheim I/SKA Rimbach I                          5285 : 5403
u.a. Robert Partl 900, Klaus Löhr 900,
Frank Lenhard 888, 10. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Rot Weiß Sandhausen III/Alemannia 74 ASV Eph. I     5361 : 5344
u.a. Alfred Muschelknautz 927, Volker Sauer 915,
Oliver Fischer 906, Jochen Trauner 880, 4.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
KC 80 Eberbach I/Alemannia 74 ASV Eppelheim II     2644 : 2477
u.a. Alexander Hopf 455, Martin Kieser 450, 9.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
SG ASV Eppelheim II/Grün Weiß Handschuhsheim I   2474 : 2469
u.a. Rolf Hollschuh 459, Wolfgang Griesheimer 447, 
4.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III – spielfrei, 4.Tabellenplatz

ASV Kegeln 

Von Hip Hop bis Jazz: neue Tanzgruppe
Liebst du die Musik? Dann bist du hier genau richtig! Ab Freitag, 
14. März startet eine neue Tanzgruppe für alle 10-13jährigen. Von 
Hip Hop bis Jazz sind alle Tanzarten vertreten. Die Trainerin (18 
Jahre) ist erfahrene Tänzerin und hat an mehreren Contesten teil-
genommen. Es sind alle herzlich willkommen!
Die Stunde findet immer freitags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gym-
nastikraum des Capri-Sonne-Sportcenters statt. Weitere Infor-
mationen bei Michaela Günther, Telefon 06221 3264943, eMail: 
michaela-guenther@gmx.de

ASV Turnen und Leichtathletik

Kulturcafé
Am Montag, den 24.02.2014, sind wir närrisch! 
Die Besucher können sich auf ein herzhaftes Buffet freuen (es 
empfiehlt sich eine gewisse Zurückhaltung beim Mittagessen!)
Und das äußere Erscheinungsbild  darf – dem Anlaß entsprechend 
– etwas außergewöhnlich „gestylt“ sein, z.B. wäre ein kleines Hüt-
chen schon ganz toll!

Bewegungstherapiegruppe
Die Gruppe trifft sich jeden Donnerstag von 14.30 bis 16 Uhr, vor-
übergehend im Kindergarten „Sonnenblume“, Daimlerstr. 27 in 
Eppelheim. Über neue Interessenten würden wir uns sehr freuen.

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Mannschaftsmeisterschaften U10
DJK Judoabteilung gewinnt Silberpokal
Am 09. Februar standen die Kids der Judoabteilung in Nussloch auf 
der Matte. Ausgeschrieben waren die Mannschaftsmeisterschaf-
ten der unter 10-jährigen. Bei diesem Wettkampf treten gemischte 

Zweimal Gold und einmal Silber bei den Deut-
schen Meisterschaften
Am Wochenende fuhren zwei Sportlerinnen und ein Sportler der 
Judo-Abteilung des ASV zu den Deutschen Sambo Einzelmeister-
schaften nach Heidenheim. Bei diesen Deutschen Sambo Meister-
schaften nahmen über 400 Sambo-Sportler aus ganz Deutschland teil. 
Sambo ist eine Mischung aus den Sportarten Judo und Ringen.
Der Deutsche Sambo-Bund ist Mitglied beim Deutschen Judo-
Bund, deshalb konnten auch die Judo-Sportlerinnen und -Sportler 
des ASV an diesen Deutschen Sambo-Einzelmeisterschaften teil-
nehmen.
Am Start waren Sarah Krauß in der Jugendklasse-U15 -45kg, Ana-
bell Krauß in der Jugendklasse-U15 -49kg und Eyüp Soylu bei den 
Veteranen -90kg.
Den Anfang machte Sarah Krauß. Sie konnte alle ihre Vorkämpfe 
klar gewinnen und siegte dann auch in ihrem Finalkampf. Als näch-
ste ging ihre Schwester Anabell Krauß auf die Matte. Auch Sie 
konnte alle ihre Vorkämpfe vorzeitig für sich entscheiden, aber den 
Finalkampf musste Sie sich knapp geschlagen geben und landete 
auf dem 2. Platz in Jugendklasse-U15 -49kg. Als Letzter ging Eyüp 
Soylu bei den Veteranen -90kg für den ASV an den Start. Er konnte 
alle seine Vorkämpfe und den Finalkampf  vorzeitig für sich ent-
scheiden und freute sich über den 1. Platz bei diesen Deutschen 
Sambo Einzel-Meisterschaften.
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Mannschaften (Jungs und Mädchen) gegeneinander an. Unsere 
Mannschaft kämpfte sich hervorragend  gegen TSV Hirschhorn, 
JSC Heidelberg und die SG Nussloch durch und belegte den 
2. Platz. Damit sind sie für die Bezirksmannschaftsmeister-
schaften im Mai qualifiziert.
Eine Super-Leistung für diese junge Mannschaft!
Vielen Dank auch an Jannis Hill und Morsy Tenkoul für die tolle 
Betreuung!

Die Mannschaft im Einzelnen:
Tanyel Karakus    -24 kg
Jannis Heideck   -26 kg
Lisa Güldner   -26 kg
Aurel Münter   -28 kg
Paulina Elgg   -28 kg
Ensar Demir   -31 kg
Ardian Mustafa   -31 kg
Emmelie Stöhr   -31 kg
Johnny Pinto Bataluka  -34 kg
Jonas El Tahan   -37 kg
Noah Sommer   -37 kg

Die U10 in der Hallenrunde
Am 02.02. fand das vorverlegte Spiel gegen den HTC statt. Leider 
konnten wir den Heimvorteil nicht nutzen. Jakob ließ seinem 
Gegner Ferdinand Strachwitz keine Chance und siegte mit 6:2 
und 6:2. Bei Nils war es ein langes und sehr knappes Spiel. Sein 
Gegenüber Maximilian Rewerk war einfach in den entscheidenden 
Momenten sicherer und gewann mit 6:4 und 6:4. Die U10 ist eine 
gemischte Mannschaft mit Jungs und Mädchen und unsere zwei 
Mädchen Elisabeth und Amelie hatten wirklich gute Gegenspiele-
rinnen. Es hat uns sehr gefreut, dass Elisabeth wieder mit von der 
Partie war und wenn sie jetzt regelmäßig zum Einsatz kommt, dann 
wird das mit einem positiven Spielergebnis sicher bald klappen.

v.l.n.r. Elisabeth Hennig-Lai, Amelie Bitenc, Jakob Masuch, Nils Shestakov 
 

Jugend-Tenniscamps 2014
Sie suchen noch für ihre Kinder ein entsprechendes Ferienpro-
gramm mit einer ganztägigen Betreuung? Wie wäre es mit unseren 
Camps mit einem ganztägigen Tennis- und Sportprogramm? In 
diesen Camps können auch Kinder und Jugendliche teilnehmen, 

Eppelheimer Tennisclub

die kein Mitglied im Eppelheimer Tennisclub sind bzw. die bisher 
noch nicht Tennis gespielt haben.
Leistungen:
- Campzeiten: Täglich von 10.00 - 17.00 Uhr
- 6 Stunden Tennis- und Sportprogramm pro Tag
- Tennistraining in der Gruppe
- Ballspiele, Konditions- Koordinationstraining
- Tägliches Mittagessen, freie Getränke
- 1x Grillabend
- Optional eine Zeltübernachtung bei gutem Wetter
- Abschlussturnier
Termine:
Ostercamp                      
22.04.14 - 25.04.14, Teilnehmergebühr: 149,- Euro
Pfingstcamp                    
16.06.14 - 20.06.14, Teilnehmergebühr: 149,- Euro
Sommercamp 1               
04.08.14 - 08.08.14, Teilnehmergebühr: 179,- Euro
Sommercamp 2               
08.09.14 - 11.09.14, Teilnehmergebühr: 149,- Euro
Weitere Infos und Anmeldung unter www.etc-eppelheim.de unter 
der Rubrik „Tenniskurse + Tenniscamps“.

Eppelheimer Carneval Club 

Obst- und Gartenbauverein

Die Reisefreunde des Obst- und Gartenbauvereins Eppelheim 
treffen sich am 27.02.2014 um 18 Uhr im Restaurant Solo 
D’Oro. Frau Müller hat einen Rückblick der Reise nach Meck-
lenburg zusammengestellt.
Anschließend gibt es eine kurze Information über die Reise nach 
Leifers bei Bozen vom 6. – 13.09.2014. 



16 08. Woche
21. Februar 2014

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Vollkugelclub eilt weiter von Sieg 
zu Sieg

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim - Grün-
Weiß Pfaffengrund 6106:5966
Der VKC eilt weiter von Sieg zu Sieg. Im letzten Freitagabendspiel 
der Saison gelang der 14. Sieg in Folge. Vor knapp 200 Zuschau-
ern gingen der Tabellenführer schnell in Führung, weil Marlo Bühler 
gegen den schwachen Ivan Kovacic 105 Kegel herausholte. Da 
Daniel Aubelj erneut eine Topleistung abrief, machte auch er gegen 
einen guten Timo Stadler 45 Kegel gut. Mit 121 Zählern Vor-
sprung für den Vollkugelclub ging es ins Schlusstrio. Nicht uner-
wartet spielte bei den Gästen Kai Münch (1086) ganz groß auf. 
Jan Jacobsen kämpfte gegen ihn verbissen darum, den Abstand 
nicht zu groß werden zu lassen. Mit 1037 Kegeln kam auch er auf 
ein gutes Ergebnis. „420 Kegel im Abräumen muss man erst mal 
treffen, da sind meine 377 auch keine schlechte Hausnummer“, 
sagte Jacobsen zufrieden. Die 49 Zähler Verlust gegen Münch 
machten nichts mehr aus, denn Jürgen Cartharius war gegen den 
angeschlagenen Thomas Hailer klar überlegen, und Tobias Lacher 
war trotz mancher Schwächen 18 Kegel besser als Ralph Müller. 
Die Ausgangsposition für den VKC ist glänzend, aber entschieden 
ist noch nichts. „Ja nichts schleifen lassen“, ist laut Jacobsen die 
Parole. VKC: Bühler 1026, Aubelj 1047, Brunner 1013, Jacobsen 
1037, Cartharius 987, Lacher 996.  
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II - SG Schifferstadt/
Germersheim 5787:5584. Erwartungsgemäß keine Probleme 
hatte der VKC II gegen Absteiger SG Schifferstadt/Germersheim. 
In bestechender Form präsentierte sich erneut Dominik Menke mit 
1035 Kegeln (390 geräumt). „Ein problemloser Pflichtsieg“, kom-
mentierte Marco Goldbach. VKC II: Heizmann 957, Menke 1035, 
Dittkuhn 994, Waldherr 969, Hafen 874, Goldmann 958.  
Landesliga III Männer, VKC Eppelheim III - SG Lampertheim 
5356:5440. Die besten Spieler waren Lars Ebert (943 Kegel) und 
Stefan Kettenmann (939).
Die vierte Mannschaft verlor 1638:1682 gegen GH Pfaffengrund. 
Heiner Seeger erzielte dabei sehr starke 445 Kegel.
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim - Rot-Weiß Walldorf 
2815:2616. Der DSKC Eppelheim muss sich wohl keine Sorgen 
mehr um den Klassenerhalt machen. Gegen Rot-Weiß Walldorf 
gelang der dritte Sieg in Folge, und dabei überzeugten die Eppel-
heimerinnen endlich mal auch zu Hause. Herausragende Akteurin 
war Nicole Müller-Stapf, die mit sehr starken 191 Kegeln im Abräu-
men auf 502 Kegel kam und Tagesbeste wurde. Zu Beginn sah es 
noch nicht nach einem leichten Sieg aus, denn Ulrike Hindenburg 
hatte keinen guten Tag und wurde nach lediglich 196 Kegeln aus-
gewechselt. Eveline Loy erzielte gute 240 Kegel. Eppelheim zeigte 
eine geschlossene Leistung und landete zum dritten Mal in Folge 
über 2800 Kegel. DSKC: Hindenburg/Loy 196+240=436, Raab 
465, Wittmann 463, Müller-Stapf 502, Bühler 480, Lacher 469. 
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II - Blau-Weiß Sand-
hausen 2518:2607. Für den DSKC Eppelheim ist Platz vier ein 
großes Stück weggerückt. Bei Monika Hafen und Kim Herbold 
lief es nicht gut, lediglich Sandra Pozarycki überzeugte. DSKC II: 
Kirchgessner 440, K. Pozarycki 416, Hafen 398, Herbold 409, S. 
Pozarycki 456, Schuster/M. Wittmann 399.
Landesliga II Frauen, DSKC Eppelheim III- Gut Holz Pfaffen-
grund 2604:2497. Eppelheim siegte trotz Unterlegenheit in die 
Vollen dank einer sehr starken Mona Wittmann. DSKC III: I. Müller 
450, C. Müller 371, Gaber 455, L. Pozarycki 406, J. Smeilus 437, 
M. Wittmann 485.
Vorschau
Bundesliga Männer, Samstag, 12.30 Uhr: VKC Eppelheim - PSV 
Franken Neustadt.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 16 Uhr: VKC Eppelheim II - TSG 
Heilbronn.
Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC Eppelheim - TV Sailauf. 
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 15.45 Uhr: SG DKC /KSC 81 Hok-
kenheim - DSKC Eppelheim II.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am Sonntag, 
dem 16. März 2014 um 15:00 Uhr, wie immer, im Königssaal der 
Gaststätte im Schützenhaus statt. 
Auf der Tagesordnung stehen nachstehende Aufgaben an:  
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Jahresrückblick 2013 und Vorschau auf  2014 durch den OSM.
4. Terminplan 2014
5. Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer.
6. Entlastung des Schatzmeisters
7. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2013
8. Berichte des Hauptschießleiters, des Jugendleiters und der 
    Referenten.
9. Entlastung des Gesamtvorstandes.
10. Aussprache.
Pause
11. Ehrung der Vereinsmeister
12. Neuwahlen:
      a)  Schützenmeister  (in) ( SM )
      b)  Schatzmeister     (in)   
      c)  Jugendleiter         (in) Bestätigung 
      d)  Schwarzpulver-Referent  
      e)  2x Kassenprüfer  (in) jährlich 
13. Neuordnung der Mitgliedsbei träge
14. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich zu stellen und müssen 
bis zum 09.03.14 in den Händen des OSM Axel Richter sein.
Abschluss Luftpistolenrunde 2014
Die Luftpistolenrunde 2014 ist beendet. So spannend wie Sie 
begann, verlief dann der 2. Teil der Runde doch sehr eindeutig und 
die Schützen des SVGG Eppelheim belegten mit Ihren Schützen 
die ersten Plätze und die besten Rundenergebnisse. Nachstehend 
die Schnitt – Ergebnisse aus Vor- und Rückrunde. So steht Ihnen 
auch zu Recht der 1. Platz der Gruppe A in der Kreisklasse des 
Sportschützenkreis 5 Heidelberg zu.
Die Ergebnisse der Schützen des SVGG - Eppelheim                                                                         
Alexander Best  364 Ringe  -  Lutz Fießer  351 Ringe  -  Thomas 
Kreichgauer  341 Ringe - Dirk Hofmann  333 Ringe  -  Michele 
Pirolo  323 Ringe  -  Adolf Kolb  313 Ringe  und  Martin Riedelber-
ger  299 Ringe.
Ein großartiges Ergebnis für unsere Schützen - wir wünschen Euch 
weiterhin solche Erfolge.  
Schützenhaus  –  Gaststätte 
Unsere Gaststätte im Schützenhaus hat einen neuen Pächter. 
Nachdem nach den abschließenden Sondierungsgesprächen aus 
5 Bewerbern noch 2 Bewerber in die engste Auswahl gekommen 
waren, haben wir die Gaststätte zum 01. Februar 2014 wieder 
verpachtet. Derzeit erfährt die Gaststätte von den neuen Pächtern 
diverse Renovierungstätigkeiten und eine Neueröffnung steht in 
den kommenden Wochen an. Wir berichten Näheres in der näch-
sten Ausgabe des Amtsblattes. Ausgehend davon, dass unsere 
Entscheidung für das Schützenhaus und die Gaststätte eine Auf-
wertung bedeutet, wünschen wir den neuen Pächtern – Viel Erfolg !

Schützenvereinigung

Babys in Bewegung  -  mit allen Sinnen (BIB)
Neue Kurse ab dem 31.03.2014
Anmeldungen und Infos zu Kursgebühren bei  Ilona Schuhmacher :
Tel 06221 – 760348  Di .-Fr. 9:30-12:00 Uhr
Infos zu BIB

TVE Turnen

Kinderturnen für die Kinder von 6-11 Jahren
Ab Mittwoch, den 26.02., findet das Turnen von 17.15 Uhr bis 
18.30 Uhr in der Philipp-Hettinger-Halle, Friedrich-Ebert-str. 29, 
statt.
Die neue Übungsleiterin freut sich auf euch!
In den Faschingsferien ist kein Turnen
Kontakt: Nicolaus Deutschbauer, Tel: 765281, e-mail: vereinsbe-
darf-deutschbauer@gmx.de
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TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): TSV Viernheim II – TVE, Sonntag, 16. 
Februar 2014   35:26 (19:10)
Wurfgewaltige Viernheimer lassen dem TVE keine Chance
Wie schon im Vorspiel, als der TV Eppelheim schon in eigener Halle 
mit dem wurfstarken Rückraum der Viernheimer nicht zurecht kam, 
so erging es ihm nun auch in der Rudolf-Harbig-Halle bei der 35:26 
(19:10) Niederlage. 
Man versuchte die starken Angreifer mit einer sehr offensiven 
Abwehr in den Griff zu bekommen, was auch zunächst einiger-
maßen gelang, doch nach dem 5:3 häuften sich die Fehler im 
Angriffsspiel und die Hausherren zogen auf 9:5 davon. Coach 
Eduard Heier nahm nun (18.Minute) eine Auszeit, aber nach dem 
9:6 durch Robin Erb wollte dem Angriff kollektiv nichts mehr gelin-
gen, lediglich Christopher Föhr tankte sich hin und wieder durch, 
aber seine 4 Tore konnten das Defizit nicht wett machen, zumal die 
Abwehr immer brüchiger wurde, der 19:10 Pausenstand ließ wenig 
Hoffnung für die zweite Hälfte.
Dass diese am Ende unentschieden ausging, hat mehrere Gründe. 
Zum Einen wechselten die Viernheimer nun etwas mehr, ohne aller-

Ziel ist es, jedes Baby individuell in seiner ganzheitlichen Entwick-
lung zu unterstützen.
Im intensiven Kontakt und durch genaue Beobachtung erfahren 
Eltern, was ihrem Baby Spaß macht und wie es spielen und sich 
bewegen möchte.
Die Babys machen ihre ersten sozialen Erfahrungen mit Gleichalt-
rigen und Eltern können sich “rund um das Baby” austauschen.
An den Kursstunden nehmen ca. 10 Mütter / Väter mit ihren Babys 
teil.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten  á 75 Minuten und findet 1 x 
wöchentlich (Montags-Vormittags) statt.
Die Gruppen sind nach Alters- und Entwicklungsstufen aufgeteilt: 
Der Spaß und das Miteinander sind mir wichtig!
Eine Kurseinheit 10x75Minuten   
Stärke-Gutscheine werden angenommen             

dings wesentlich an Qualität einzubüßen, zum Andern aber hatten 
die Eppelheimer die Deckung etwas umgestellt und neben „Crisi“ 
Föhr beteiligten sich nun auch andere beim Torewerfen, so gelan-
gen Steffen Müller drei schöne Treffer. Beim 23:16 war man nach 
42 Minuten noch einmal etwas herangerückt, doch bald betrug 
der Abstand wieder 10 Tore, an eine Wende war nicht zu denken.
Sicherlich können die Eppelheimer Gründe für die Niederlage ins 
Feld führen. Da fehlte Spielertrainer Holger Hubert im Angriff doch 
allzu sehr, keiner war in der Lage seinen Part zu übernehmen, und 
zwar nicht nur bei der Ausführung von 7-Meterwürfen - 5 verge-
bene Strafwürfe sprechen Bände! In der Abwehr wurde der ver-
letzte Sebastian Scheffzek vermisst, der doch eher ein Bollwerk 
ist. Im Tor hatte Eduard Heier heute gleich drei Keeper aufgebo-
ten, die aber den starken Werfern der Gäste nicht sehr viel ent-
gegensetzen konnten. Arthur Heimbrecht, der erstmals für den 
TVE auflief, konnte wenigstens in der Schlussphase eine höhere 
Niederlage verhindern. Coach Eduard Heier war nach dem Spiel 
etwas angefressen: „Wenn man gegen so eine Mannschaft nicht 
gnadenlos dagegen halten kann, hat man keine Chance. Solche 
Rückraumbomber haben wir nun mal nicht.“ Und ein „Crisi“ Föhr, 
der sein bestes Saisonspiel machte, ist nun einmal zu wenig, um 
solch einen Gegner zu bezwingen. (we)
TVE: N.Brendel, Wetterich, Heimbrecht; P.Brendel (1), Erb (3/1), 
Hoch, Hofmann (2), Föhr (12/2), Prottung (2), Dürr (2), Müller (3), 
Meyer (1), Spilger
Weitere Spiele:
Freitag, 14. Februar 2014
4. Kreisliga (Männer 3): SC Sandhausen III – TVE III   32:24
Samstag, 15. Februar 2014
D-Jugend (männlich): TVE – TV Neckargemünd   16:19
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TV Neckargemünd   22:28
Sonntag, 16. Februar 2014
1. Kreisliga (Damen): SC Sandhausen – TVE   16:10
2. Kreisliga (Männer 2): TSV Malsch II – TVE II   30:30
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Heidelsheim/Helms-
heim/Gondelsheim   27:30
Ergebnisse und Berichte:
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Heidelsheim/Helms-
heim/Gondelsheim   27:30  (16:17)
Letztes Aufgebot schlägt sich wacker
Selten waren beim Blick auf die fehlenden Spieler die Vorzeichen 
in dieser Saison für eine Partie rosig, allein die zwei Langzeitaus-
fälle der Leistungsträger Robin Gassert sowie Torhüter Felix Schä-
fer wogen Spiel für Spiel schwer. Doch so schlecht wie bei der 
vergangenen Begegnung gegen die SG Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim sah es noch nie aus, denn zusätzlich meldeten sich 
auch noch die beiden Stammspieler im Rückraum Noah Scheu-
ermann und Dennis Niesporek aus unterschiedlichen Gründen 
ab. Umso achtbarer ist das Ergebnis, das die Truppe von Michael 
Hofmann und Robin Erb erzielte, denn gegen den Tabellenfünften 
setzte es gegeben der Umstände eine achtbare 27:30 (16:17) - 
Heimniederlage, die Leistung der TVE-Talente hat trotz des verlo-
renen Spiels durchaus Anerkennung verdient.
Angetrieben von einem flinken Carsten Geier auf der Mitte konnte 
der TVE das Aufeinandertreffen zunächst ausgeglichen gestalten 
und sogar um einen Treffer vorlegen (4:3), auch dank Johannes 
Spannagel, der die sich auf der Linksaußenposition bietenden 
Würfe sicher verwandelte. Leider gelang es nicht, neben dem 
Angriffswirbel auch eine stabile Defensive zu stellen, die Gäste 
kamen immer wieder zu leichten Toren und übernahmen nach und 
nach das Kommando, beim 8:13 nach etwa 15 Minuten schien 
das Spiel seinen vorherbestimmten Gang zu nehmen. Doch der 
TVE kam zurück, neben Yannick Marz, der eines seiner besten 
Rundenspiele machte, begann nun auch Felix Fischer aus dem 
Rückraum zu treffen, gleichzeitig steigerten sich die Abwehr und 
Keeper Ole Strenge und so stand es auf einmal wieder 15:15, mit 
einem knappen Rückstand ging es schließlich in die Pause.
Aus der kamen die Gastgeber wach und konzentriert, zweimal 
gelang noch der Ausgleich (18:18;19:19), danach setzten sich die 
körperlich überlegenen Heidelsheimer wieder etwas ab, doch der 
TVE hielt Tuchfühlung, auf mehr als drei Treffer wuchs der Rück-
stand nie an. Die Eppelheimer Rumpftruppe kämpfte an diesem 
Tag klasse, ließ nicht locker und hatte im Gegensatz zu den bis-
herigen Spielen sowohl eine niedrige Abspielfehler - als auch Fehl-
wurfquote bei freien Wurfgelegenheiten. Dass es am Ende nicht 
zumindest zu einem Punktgewinn reichte, war schade, die Kräfte 
schwanden aber im zweiten Abschnitt spürbar, was sich vor allem 
im Angriff bemerkbar machte. Am Ende stand eine Niederlage, die 
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vor Spielbeginn unabwendbar schien, jedoch im Nachhinein Lust 
auf Mehr gemacht hatte - doch da hätte wirklich alles glatt laufen 
müssen.
Aus dem tollen Kollektiv ist diesmal keiner herauszuheben, jeder 
Eppelheimer Akteur gab sein Bestes. Auf diese Leistung kann man 
definitiv aufbauen, und wenn vielleicht gegen Ende der Runde die 
Verletzungsmisere doch noch einmal ein Ende nimmt, sollte es 
möglich sein, auch noch einmal etwas Zählbares zu ergattern. (re)
TVE: Strenge; Robl, Will (3), Spannagel (6), Geier (4/3), Marz (8/1), 
Schuhmacher, Fischer (6/1).
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 22. Februar 2014
Landesliga (Männer): TVE – TSG Plankstadt, 20 Uhr
Etwas auf dem absteigenden Ast befindet sich die TSG Eintracht 
Plankstadt in der Landesliga. Nach einer überragenden Hinrunde, 
welche dem von Nils Eichhorn gecoachten Team die Hinrunden-
Meisterschaft bescherte, setzte es nun seit Beginn des Jahres 
2014 zuletzt vier Niederlagen in sechs Partien. Dies hat zur Folge, 
dass der nächste Gegner des TV Eppelheim am kommenden 
Samstag (22.02. - Anpfiff 20 Uhr) im Capri-Sonne-Sportcenter 
nun auf den dritten Tabellenplatz abgerutscht ist. Dem Vernehmen 
nach ist man im Eppelheimer Nachbarort jedoch über die skizzierte 
Entwicklung zwar nicht begeistert, hatte aber auch nicht die unbe-
dingte Zielsetzung, die Meisterschaft und den Aufstieg zu erringen, 
schließlich ist der Sprung in die Badenliga ein Unterfangen, das 
nicht nur einen erhöhten Trainingsaufwand nach sich zieht, son-
dern auch meist von ein bis zwei hochkarätigen Spielerzugängen 
begleitet werden sollte, wenn man nicht direkt wieder absteigen 
will -  und diese Opfer muss man erst einmal bringen wollen und 
können. Wie dem auch sei, ob der kommende TVE-Derbygegner 
hoch wollen würde oder nicht interessiert im Eppelheimer Lager 
eigentlich keinen so recht, hier beschäftigt man sich viel mehr mit 
sich und der Frage, wie die eigene Wankelmütigkeit in den Griff zu 
bekommen ist. Drei Siege stehen seit dem Rückrundenbeginn drei 
Niederlagen gegenüber, von überzeugenden Auftritten über das 
gesamte Spiel (in St.Leon), über eine Halbzeit (gegen Schriesheim 
und Edingen) sowie komplett schwachen Auftritten (in Dittigheim 
und Viernheim) war alles dabei, immerhin macht die Truppe von 
Ede Heier und Holger Hubert es auch den Gegnern schwer, sich 
auf den TVE einzustellen - das Team gleicht ein bisschen einer 
Wundertüte. Auch für die Eppelheimer Zuschauer ist es sicher 
nicht immer einfach, zuweilen werden sie mit tollen Spielzügen 
verwöhnt um sich dann wieder mit Grausen aufgrund von haar-
sträubenden Fehlern abzuwenden. Eines dürfte jedoch sicher sein 
- in der kommenden Partie können sie mit einer TVE-Mannschaft 
rechnen, die rennt und kämpft bis zum Umfallen. Schließlich geht 
es im Derby auch immer ums Prestige und für die Eppelheimer 
Truppe zusätzlich noch um Revanche, denn im Hinspiel in Plank-
stadt setzte es eine deutliche Zehn-Tore-Niederlage (33:23). Diese 
Scharte soll natürlich ausgewetzt werden, zumal solch ein Derby-
Schlagabtausch auch immer eine gute Gelegenheit ist, vergangene 
schwächere Auftritte mit einem Sieg gegen den Nachbarort in Ver-
gessenheit geraten zu lassen. (re)
Weitere Spiele:
E-Jugend (männlich): TVE – TV Eschelbronn, 12.45 Uhr
D-Jugend (männlich): TVE – SC Wilhelmsfeld, 13.50 Uhr
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – TV Bammental II, 15 Uhr
1. Kreisliga (Damen): TVE – SpVgg Baiertal, 18 Uhr
Die Samstagsspiele finden im Capri-Sonne-Sport-Center statt.
Sonntag, 23. Februar 2014
B-Jugend (männlich) Badenliga: PSV HD – TVE, 11 Uhr, IGH HD
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TSG Dossenheim – TVE, 14 Uhr, 
Schauenburghalle Dossenheim
Freitag, 28. Februar 2014
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – JSG Dielheim/Baiertal, 18 
Uhr, Capri-Sonne-Sport-Center

Vier Medaillen bei den BLV-Jugendhallenmei-
sterschaften
Nachdem die Badischen Jugendhallenmeisterschaften 2013 
noch in der Pfalz (Ludwigshafen) stattgefunden hatten, wurden 
diese Meisterschaften 2014 wieder in der ehemaligen Hauptstadt 
Badens, in Karlsruhe, ausgerichtet. Bereits im 1. Wettkampf dieser 
Veranstaltung gingen Clara Dimitrijevic (WJU20) und Aurelie Kuhn 
(WJU18) im Dreisprung an den Start. Hier gelang beiden eine Ver-

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

besserung ihrer bisherigen Hallenbestleistung. Clara durfte sich mit 
9,81 m über die Silbermedaille freuen. Nachdem Aurelie sich auf 
9,95 m verbessert hatte, musste sie im letzten Durchgang noch 
lange zittern, bis ihr 3. Platz feststand. Im 200m-Lauf waren insge-
samt 36 Teilnehmerinnen in der Altersklasse WJU18 gemeldet. Mit 
dabei waren auch Aurelie und Celine Schwab. Aurelie verbesserte 
ihre bisherige Bestleistung auf 28,63 s (24. Platz) und auch Celine 
verbesserte sich auf 30,54 s (29. Platz.). Zum Abschluss der Ver-
anstaltung fanden die 4 x 200 m Staffelwettbewerbe statt. Sechs 
Staffelteams hatten bei der WJU18 gemeldet. Fünf Teams gingen 
dann an den Start, darunter auch die Startgemeinschaft aus Wall-
dorf und Eppelheim. Celine legte als Startläuferin ein flottes Tempo 
hin und konnte das Staffelholz mit einigen Problemen auf Aurelie 
wechseln. Nachdem Aurelie das Holz sicher auf Hanna Tolle und 
diese auf ihre Zwillingsschwester Luisa gewechselt hatten, durften 
sich die Mädels über den 3. Platz freuen.

Informationen, Kulturelles

Herausragende pianistische und kompositori-
sche Leistungen gewürdigt
Auszeichnung für Jungpianist Kevin Böhnig
(sg) Mit neuen Auszeichnungen und Erfolgen startete Kevin 
Böhnig in das neue Jahr. Vor wenigen Tagen konnte der Eppel-
heimer Jungpianist die Jury beim Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“ von seinen außergewöhnlichen Fähigkeiten am Klavier 
überzeugen. Mit voller Punktezahl sicherte er sich in der Sparte 
„Klavier solo“ den ersten Preis und löste damit seine Fahrkarte für 
den Landesentscheid im März in Ludwigsburg. Gelingt ihm auch 
dort ein überzeugendes Vorspiel, wird er zum Bundesentscheid 
nach Berlin zugelassen. Die hochkarätig mit Professoren besetzte 
Jury in Mannheim lobte das 15 jährige Ausnahmetalent mit den 
Worten: „Besonders gefallen hat uns, dass du mit großer Über-
zeugung spielst.“ Sein Vorteil bei solch wichtigen Vorspielen oder 
Auftritten: „Sobald ich am Klavier sitze und die ersten Noten spiele, 
vergesse ich alles um mich herum.“ Kevins Übungsfleiß und seine 
Begabung wurden kürzlich auch an anderer Stelle gewürdigt.  Das 
„Piano Podium Karlsruhe e.V.“ verlieh ihm im Januar den Angela-
Rosewich-Gedächtnispreis 2013 für herausragende pianistische 
und kompositorische Leistungen. „Damit habe ich überhaupt nicht 
gerechnet“, gibt der Schüler des Sandhäuser Friedrich-Ebert-
Gymnasiums zu verstehen. Immer häufiger wird der talentierte 
Eppelheimer für Auftritte gebucht. Kevin Böhnig begeisterte im 
Dezember die Besucher des Schwetzinger Weihnachtsmarktes 
und die Gäste des 65. Geburtstages von Eppelheims Bürgermei-
ster Dieter Mörlein. Im Januar sorgte er beim Neujahrsempfang der 
CDU Rhein-Neckar für das Konzertprogramm und spielte anläs-
slich des 30 jährigen Jubiläums des „Piano Podiums Karlsruhe 
e.V.“. Sein Sieg beim Barbara-Heller-Klavierwettbewerb brachte 
ihm aufgrund seiner überzeugenden Interpretation der Klavier-
stücke als besonderes Bonbon eine CD-Aufnahme ein. Eine ganz 
neue Erfahrung war für den Studenten an der Musikhochschule 
Mannheim die Begleitung von Gottesdiensten als Organist  in den 
Kirchen St. Hildegard und St. Michael in Viernheim. „An der Orgel 
zu sitzen war für mich wegen des Instruments etwas ungewohnt“, 
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gibt Kevin Böhnig zu verstehen. Musik und Klavierspiel bestimmen 
Kevin Böhnigs Leben seit Kindesbeinen. Schon im zarten Alter 
von drei Jahren begann er mit dem Klavierspiel und besuchte viele 
Jahre den Unterricht von Klavierlehrerin Tatjana Worm-Sawosskaja 
in Schwetzingen. Zwei Jahre später nahm ihn zusätzlich Klavier-
professorin Sontraud Speidel von der Musikhochschule Karlsruhe 
unter ihre fachliche Leitung. Mit zehn nahm der talentierte Eppel-
heimer an der Musikhochschule in Mannheim als jüngster Student 
sein Vorstudium in den Fächern Kompositionstechnik, Harmonien-
Lehre, Klavierunterricht und Kammermusik auf. Von seiner beruf-
lichen Zukunft hat Kevin Böhnig genaue Vorstellungen: er möchte 
Dirigent und Konzertpianist werden. Man darf gespannt sein...

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Jahresveranstaltungskalender 2014

Sa., 15.02.2014 - 
So., 16.02.2014 

20:00 Benefiz-Gala Oriental Rudolf-Wild-Halle

Sa., 15.02.2014 14:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Ristorante Pizzeria Sole D‘Oro

Di., 18.02.2014 20:00 CDU Mitgliederversammlung 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

Mi., 19.02.2014 - 
Mi., 19.02.2014 

19:30 - 
21:00 

Schul- und Kommunalpolitik in Baden-
Württemberg 

Gaststätte „Zum Adler“

„Gemeinsam gut drauf“

Ernährungsbildung für Jugendliche soll Spaß 
machen
"Blickpunkt-Ernährungs-Teamer" bieten erlebnisorientierte 
Veranstaltungen an 
Fruchtige Shakes, leckere Snacks oder ein Dinner mit Freunden - 
Ernährungsbildung bei Jugendlichen funktioniert am besten in der 
Freizeit und ohne erhobenen Zeigefinger. Daher bieten seit 2009 
"Blickpunkt Ernährungs-Teamer" landesweit in Jugendeinrich-
tungen und -gruppen erlebnisorientierte Veranstaltungen an, bei 
denen Jugendliche aktiv mitmachen können und Spaß haben.
Die Veranstaltungen werden unterstützt vom Land Baden-
Württemberg in Kooperation mit der "GUT DRAUF2-Aktion der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BzgA), die auch die 
Kosten dafür übernimmt. Auch im Rhein-Neckar-Kreis können spe-
ziell geschulte Blickpunkt-Ernährungs-Teamer angefragt werden. 
Jugendeinrichtungen, die Interesse an einem Einsatz haben, 
können sich an das beim Veterinäramt und Verbraucherschutz 
angesiedelte FORUM Ernährung des Rhein-Neckar-Kreises 
wenden. Es befindet sich in der Landratsamt-Außenstelle Wies-
loch, Im Adelsförsterpfad 7, und ist unter Tel.: 06222-3073-
4148 (Frau Adler) und E-Mail: veterinaeramt@rhein-neckar-kreis.
de  erreichbar.
Weitere Informationen zur Landesinitiative gibt es im Internet unter 
www.ernaehrung-bw.de  (Rubrik Blickpunkt Ernährung / Spezial: 
Jugendliche).  (Foto: Elke Lehnert)

Teilnahme am Vereinswettbewerb zum 
Thema Heizungspumpentausch noch bis Ende 
Juli möglich
 „Schon über 500 Vereine im Land sind tatkräftig dabei, die 
größten Stromfresser im Haushalt aus dem Verkehr zu ziehen.
Unter dem Motto „meine Sparpumpe. Jetzt tauschen!“ richtet 
das Land seit November 2013 einen Wettbewerb für Vereine in 
Baden-Württemberg aus. Den Vereinen, die bis einschließlich 31. 
Juli 2014 die meisten Verbraucher für den Tausch alter Heizungs-
pumpen gegen Hocheffizienzpumpen gewinnen, winken attraktive 
Sach- und Geldpreise. 
„Positiv überrascht“ zeigte sich Umweltminister Franz Untersteller 
heute (14.02.) bei der Bekanntgabe der ersten Preisträger davon, 
dass sich bis dato bereits über 500 Vereine zur Teilnahme am 
Wettbewerb angemeldet haben. „Aber auch die übrigen Vereine im 
Land können dem oft größten Stromverbraucher im Haus noch bis 
Ende Juli den Kampf ansagen und dabei attraktive Preise gewin-
nen“, so der Minister für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
weiter.
Bereits jetzt darf sich der TV Bopfingen freuen. Im Rahmen eines 
Gewinnspiels zum Kampagnenstart fiel das Los auf den Verein 
aus dem Ostalbkreis, der nun einen Elektroroller, gesponsert von 
der EnBW AG, sein Eigen nennen darf. Jeweils ein Sparkonto der 
Volksbank Raiffeisenbank mit einem Guthaben in Höhe von 500,- 
Euro geht an die Landjugendgruppe Gamshurst e.V. in Achern und 
den WSV Mehrstetten e.V. 
Ab März werden die ersten Monatssieger ermittelt. Gewinnen 
werden jeweils die drei Vereine, die im Vormonat die meisten Pum-
pentausche erreicht haben. 
Der vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft initi-
ierte Vereinswettbewerb hat das Ziel, die Bürgerinnen und Bürger 

direkt anzusprechen und über die Vorteile des Heizungspum-
pentausches zu informieren. „Oft sind alte Heizungspumpen der 
größte Stromfresser im Haushalt und verbrauchen mehr Strom als 
Waschmaschine und Kühlschrank zusammen“, betonte Minister 
Untersteller. Der Austausch der alten Heizungspumpe gegen eine 
Hocheffizienzpumpe könne hingegen Einsparungen von bis zu 90 
% erzielen. Ein Pumpentausch kostet inklusive Montage zwischen 
300,- und 450,- Euro. Bis zum Nutzungsende der Heizungspumpe 
lassen sich so jährlich bis zu 150,- Euro Stromkosten sparen und 
die Umwelt wird gleichzeitig um bis 240 kg CO2 pro Jahr entlastet. 
Finanziell lohnt sich ein Pumpentausch meist schon nach zwei bis 
vier Jahren. Über die gesamte Lebenszeit der Pumpe von ca. 15 
bis 20 Jahren lassen sich bis zu 3.000,- Euro Stromkosten sparen.
Der Vereinswettbewerb läuft noch bis einschließlich 31. Juli 2014.
www.meine-sparpumpe-bw.de.
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Fr., 21.02.2014 - 
Fr., 21.02.2014 

14:00 - 
17:00 

Tag der offenen Tür in der FESCH Friedrich-Ebert-Werkrealschule

Sa. 22.02.2014 19:11 Prunksitzung – 40 Jahre ECC Rudolf-Wild-Halle
Mo., 03.03.2014 20:00 Rosenmontagsfete TV Eppelheim Rudolf-Wild-Halle
Di., 04.03.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus „Zum Adler“
Sa., 08.03.2014 16:00 VDK Mitgliederversammlung Ristorante Sole D‘oro

So., 09.03.2014 19:00 Zuviel Liebe Rudolf-Wild-Halle
Eppelheim 

Di., 11.03.2014 20:00 CDU Mitgliederversammlung 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

Fr., 14.03.2014 19:30 Wie wär‘s denn, Mrs. Markham ("Wildfang") Rudolf-Wild-Halle
Sa., 15.03.2014 19:30 Wie wär‘s denn Mrs. Markham  ("Wildfang" Rudolf-Wild-Halle
So., 16.03.2014 16:00 Jahreshauptversammlung AGV Eintracht Ristorante Sole D‘oro
So., 23.03.2014 - 
So., 23.03.2014 

Jahreshauptversammlung mit Sportlerehrung 

Mi., 26.03.2014 Anmeldung der neuen Fünftklässler in der FESCH Friedrich-Ebert-Werkrealschule
Sa., 29.03.2014 20:00 Auf und davon Rudolf-Wild-Halle
So., 30.03.2014 10:00 Jubelkonfirmation - Pauluskirche Pauluskirche
Di., 01.04.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus „Zum Adler“
Mi., 02.04.2014 - 
Do., 03.04.2014 

Anmeldung der neuen Erstklässler in der FESCH Friedrich-Ebert-Werkrealschule

So., 06.04.2014 33. Schülerbahneröffnung TV Eppelheim Sportplatz TV Eppelheim

Di., 08.04.2014 20:00 CDU Mitgliederversammlung 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

Do. 10.04.2014
19:00-
21:00

Kommunale Entwicklungsplanung auf dem Weg 
zur Inklussion

Katholisches Gemeindehaus 
Franziskushof

Fr., 11.04.2014 19:00 SPD Eppelheim - Jahreshauptversammlung Ristorante Pizzeria Sole D‘Oro
Sa., 12.04.2014 19:00 170 Jahre AGV Eintracht - Konzertanter Abend Rudolf-Wild-Halle 
So., 13.04.2014 19:00 Die Oma gibt Gas Rudolf-Wild-Halle
Fr., 18.04.2014 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl - Pauluskirche Evang. Kirchengemeinde
Fr., 18.04.2014 - 
Fr., 18.04.2014 

11:00 - 
14:00 

Backfischverkauf des Angelsportverein Früh Auf Vereinsheim des ASV Früh Auf

Sa., 19.04.2014 - 
Sa., 19.04.2014 

09:30 - 
11:30 

SPD Eppelheim - Ostereierstand 
Wasserturmplatz / 
Wasserturmstraße

Mi., 30.04.2014 - 
Do., 01.05.2014 

19:30 - 
02:00 

Tanz in den Mai Rudolf-Wild-Halle

Do., 01.05.2014 - 
Do., 01.05.2014 

08:30 - 
11:00 

Gastangeln und Backfischverkauf 
am Vereinssee in Brühl-
Rohrhof

So., 04.05.2014 - 
So., 04.05.2014 

10:00 - 
11:00 

Erstkommunion Christkönigkirche

So., 04.05.2014 - 
So., 04.05.2014 

10:00 - 
11:30 

Erstkommunion - Kath. Christkönigkirche Christkönigkirche

Di., 06.05.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus 
Fr., 09.05.2014 Jahreshauptversammlung Skiclub 
So., 11.05.2014 10:00 Jubelkommunion Christkönigkirche

Di., 13.05.2014 20:00 CDU Mitgliederversammlung 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

Fr., 16.05.2014 19:00 SPD Eppelheim - Kandidatenvorstellung Belcanto
Sa., 17.05.2014 VDK Tagesausflug 
So., 18.05.2014 11:00 Musikalischer Frühschoppen CDU Wasserturmplatz
So., 18.05.2014 14:00 Sommertagszug Stadtmitte
So., 18.05.2014 19:00 SWR3 Comedy Live Rudolf-Wild-Halle
Sa., 24.05.2014 - 
So., 25.05.2014 

Bazar der Evang. Kirchengemeinde Rudolf-Wild-Halle

Sa., 24.05.2014 - 
So., 25.05.2014 

4. Eppler FUN Beach Cup TVE Beach-Anlage 

So., 25.05.2014 Kommunal-, Kreis- und Europawahlen In den Wahllokalen
Do., 29.05.2014 - 
Do., 29.05.2014 

10:00 - 
18:00 

Vatertagstreffen bei der Feuerwehr Rund ums Feuerwehrhaus

Di., 03.06.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus „Zum Adler“
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Di., 10.06.2014 20:00 CDU Jahreshauptversammlung 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

Sa., 21.06.2014 - 
So., 22.06.2014 

21. LKW + Bus-Turnier 
Parkplatz der Rhein-Neckar-
Halle

Fr., 27.06.2014 - 
So., 29.06.2014 

Reitturnier Reitanlage Erich-Veith-Straße

Di., 01.07.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus „Zum Adler“
Do., 03.07.2014 5. Sozialer Tag (Kl. 5-10) in der FESCH Friedrich-Ebert-Werkrealschule
Sa., 05.07.2014 - 
So., 06.07.2014 

Gockelfest Vereinsheim Kleintierzüchter

Di., 08.07.2014 18:30 CDU Grillfest 
Fr., 11.07.2014 - 
So., 13.07.2014 

Stadtfest mit Heuwagenrennen und BDS 
Leistungsschau 

In und um die Rudolf-Wild-
Halle

Sa., 19.07.2014 - 
So., 20.07.2014 

Eppelheimer Fischerfest 
Vereinsheim des 
ASV Früh Auf

Fr., 25.07.2014 - 
Sa., 26.07.2014 

20:00 - 
01:00 

Serata Italiana Ristorante Sole D‘oro

Sa., 26.07.2014 - 
Sa., 26.07.2014 

14:00 - 
22:00 

SPD Eppelheim - Sommerfest Rudolf-Wild-Halle, Belcanto

Di., 05.08.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung 
Gasthaus "Zum Adler"
Eppelheim 

Di., 12.08.2014 18:00 CDU Komunalpolitische Radtour Treffpunkt am Rathaus
Sa., 23.08.2014 - 
So., 24.08.2014 

Rettichfest 2014 Vereinsgelände 

Di., 02.09.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus „Zum Adler“

Di., 09.09.2014 20:00 CDU Mitgliederversammlung 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

Fr., 19.09.2014 Oktoberfest 
Rudolf-Wild-Halle
Eppelheim 

Sa., 20.09.2014 - 
Sa., 20.09.2014 

10:00 - 
16:00 

Tag der Helfer 
Rund ums Feuerwehrhaus
Eppelheim 

Sa., 27.09.2014 Dekanatschortag der Kath. Kirchengemeinde 
Christkönigkirche, Rudolf-
Wild-Straße

Sa., 04.10.2014 - 
So., 05.10.2014 

Eppler Kerwe mit Straßenfest 
Stadtmitte um den Hugo-
Giese-Platz

Di., 07.10.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus „Zum Adler“

Di., 14.10.2014 20:00 CDU Mitgliederversammlung 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

So., 02.11.2014 17:00 Jubiläumskonzert 170 Jahre AGV Eintracht Evang. Pauluskirche
Di., 04.11.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus „Zum Adler“
So., 09.11.2014 14:00 SPD Eppelheim - Politischer Kaffeeklatsch Ristorante Pizzeria Sole D‘Oro
Di., 11.11.2014 18:00 Martinszug Stadtmitte

Di., 11.11.2014 20:00 CDU Mitgliederversammlung 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

Sa., 15.11.2014 Skimarkt Rhein-Neckar-Halle
So., 23.11.2014 - 
So., 23.11.2014 

15:30 - 
18:00 

Jahresabschlussfeier TVE Leichtathletik Philipp-Hettinger-Halle

Di., 02.12.2014 20:00 SPD Eppelheim - Mitgliederversammlung Gasthaus „Zum Adler“
Fr., 05.12.2014 - 
So., 07.12.2014 

Eppelheimer Weihnachtsdorf 
Vor und in der Rudolf-Wild-
Halle

Sa., 06.12.2014 19:00 Weihnachtsfeier Angelsportverein Früh Auf 
Gasthaus „Zum Goldenen 
Löwen“

So., 07.12.2014 Nikolausfeier beim Skiclub 

Di., 09.12.2014 19:30 CDU Weihnachtsfeier mit Ehrungen 
Gemeindezentrum 
Franziskushof

Sa., 13.12.2014 19:00 weihnachtliches Konzert Rudolf-Wild-Halle

Sa., 13.12.2014 19:00 Weihnachtsfeier AGV 
Ristorante Sole D‘oro
Eppelheim 

So., 14.12.2014 15:00 Nikolausfeier Ristorante Sole D‘oro
Mi., 24.12.2014 16:00 Weihnachtssingen AGV Kapelle auf dem Friedhof 


